
Weltblick: 80 Tote bei Anschlag in Kabul

Zukunftsfähig bleiben
Hub „MSland.digital“ soll zur

Austauschplattform für digitale
Wirtschaftsthemen in der Re­

gion werden| Seite 9

Filmisch festgehalten
Vier Bürger aus Hiltrup­Ost

erzählen ihre Lebensgeschichten
– Studenten halten die Erinne­
rungen auf DVD fest|Seite 11
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Rutschgefahr auf
der Promenade

MÜNSTER. Die Kombination von
Blütenstaub und Regenwasser hat
in den vergangenen Tagen auf der
Promenade einen Schmierfilm ent­
stehen lassen, der zu einer Rutsch­
gefahr für Radfahrer und Fußgän­
ger geworden ist. Die Abfallwirt­
schaftsbetriebe Münster (AWM)
weisen darauf hin, dass aktuell
auf der Promenade besondere
Vorsicht geboten ist. „Unsere
Teams der Straßenreinigung haben
die Promenade am Donnerstag im
Auftrag des Tiefbauamts bereits
komplett gereinigt, am Freitag wa­
ren wir dort erneut im Einsatz“,
berichtet AWM­Einsatzleiter Burk­
hard Lotz. „Da sich der Schmier­
film aber aus den Fugen des Be­
lags mittels Kehrmaschine und Be­
sen nicht komplett entfernen lässt,
bleibt die Rutschgefahr auch für
die nächsten Tage bestehen.“ Das
Tiefbauamt der Stadt hat entspre­
chende Warnschilder an der Pro­
menade aufgestellt. München in

Schockstarre

Amoklauf bewegt
die Gemüter / Kein
IS­Bezug

HALLO

4er­Ticket nicht mehr
im Bus erhältlich

MÜNSTER. Ab 1. August ist das
4er­Ticket nicht mehr in Münsters
Stadtbussen erhältlich. Die Stadt­
werke empfehlen Fahrgästen, die
das Ticket noch regelmäßig kau­
fen, auf das elektronische 90­Mi­
nuten­Ticket umzusteigen. Mit der
Änderung beschleunigen die Stadt­
werke den Busverkehr. „Jeder Ti­
cketkauf beim Fahrer dauert etwa
30 Sekunden. Diese Zeit wird mit
dem 90­Minuten­Ticket gespart“,
so Reinhard Schulte, Leiter Nahver­
kehrsmanagement. Es muss ein­
malig bestellt werden und wird im
Scheckkartenformat ausgegeben.

Markt statt Mülltonne
Handel nimmt alte Haushalts­ und Hightech­Geräte zurück

Kaputter Fön, defek-
ter Toaster oder
aussortierter Com-

puter: Vielfach gammeln
Geräte im Keller vor sich
hin oder landen in der
Mülltonne. Um eine sach-
gerechte Entsorgung der
Haushalts- und Hightech-
Utensilien und die Ver-
wertung von darin ver-
wendeten Rohstoffen
stärker anzukurbeln, gibt
es für Verbraucher neben
kommunalen Sammel-
stellen eine weitere An-
laufinstanz, wo sie ausge-
diente Geräte loswerden

können: Ab dem heutigen
Sonntag (24. Juli) müssen
auch Einzel- oder Online-
Händler elektronische Ol-
dies zurücknehmen.
„Durch die Rücknahme-
pflicht haben nun Ver-
braucher mehr Möglich-
keiten, ihre Altgeräte ab-
zugeben, damit verwert-
bare Teile daraus recycelt
werden und der restliche
Schrott richtig entsorgt
werden kann“, so die Ver-
braucherzentrale NRW.
Kleine Elektro-Altgeräte,
deren Gehäuse nicht län-
ger als 25 Zentimeter ist,

müssen Händler dabei
kostenlos und ohne Kas-
senbon zurücknehmen.
GrößereElektrogerätevom
FlachbildschirmüberMik-
rowelle bishinzurWasch-
maschine müssen eben-
falls zurückgenommen
werden – und zwar dann,
wenn im Gegenzug ein
gleichartiges Gerät ge-
kauft wird.
Auch Internet-Händler
müssen Altwaren – vom
Handy bis zur Waschma-
schine – zurücknehmen,
falls der Online-Anbieter
Lagerkapazitätenvonmehr

als400Quadratmeternhat.
Internet-Händler sindver-
pflichtet, Kunden geeig-
nete Rückgabemöglich-
keiten in der Umgebung
zu nennen oder Geräte di-
rekt zurückzunehmen.
Weitere Infos erhalten
Ratsuchende bei Umwelt-
beratungen der Verbrau-
cherzentrale oder unter

www.verbraucherzentrale.
nrw/elektroschrott

Die Rücknahme von Elektro­Ol­
dddiiieeesss iiisssttt ssseeeiiittt hhheeeuuuttteee nnneeeuuu gggeeerrreeegggeeelllttt...

Wetter: Heute 29°|17° Morgen 28°|17°

Zum WJT nach Krakau
Fünf Gruppen aus Münster

haben sich in dieser Woche auf
den Weg zum Weltjugendtag in

Krakau gemacht| Seite 10
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Es ist die Fassungslosigkeit
am Morgen danach: Mit
einem Strauß roter Rosen
steht Naim Zabergja etwas
unsicher auf der Rückseite
des Olympia-Einkaufszent-
rums (OEZ) im Nordwesten
Münchens.

MÜNCHEN. In der Hand hält
er ein Foto: Der 20-Jährige da-
rauf lächelt offen und freund-
lich, die Haare sorgsam ge-
stylt. „Das war mein Sohn“,
sagt Zabergja. Nun ist der jun-
ge Mann tot, so wie neun an-
dere Menschen, darunter der
mutmaßliche Täter.
In Sichtweite des Ortes, wo
am Freitag die Schüsse fielen,

legen Passanten, Freunde und
Angehörige immer wieder
Blumen und Kerzen nieder.
Bis spät in die Nacht hatte die
Angst vor dem Terror die Stadt
fest imGriff. Allmählich kehrt
der Alltag ein, wenngleich die
Stimmung gedrückt ist.
Das OEZ in einem der ärme-
ren Stadtviertel im Nordwes-
ten Münchens, in dem viele
Migrantenwohnen, bietet vie-
le Restaurants und Geschäfte.
Bei Jugendlichen ist es ein be-
liebter Treffpunkt. Auch Za-
bergjas Sohn hatte sich dort
mit einem Freund verabredet.
Doch dann kam der Amok-
schütze und feuerte Schüsse
ab.

Erwin Tieslau und seine Le-
bensgefährtin kamen gerade
nach Hause, als das Attentat
in vollem Gange war. Ein jun-
ger Mann suchte Zuflucht in
ihrer Tiefgarage. Und hinter
einem Mäuerchen kauerten
zweiFrauenundeinKind. „Wir
haben siemit in dieWohnung
genommen“, erzählt Tieslau.
Wie viele Münchner bewun-
dert er die Polizei. Davon zeugt
auch ein Plakat, das an einem
Baum angeklebt wurde: „Dan-
ke, dass sienochSchlimmeres
verhindert haben!“.
Die Trauer um die Opfer ist
groß. Während anderswo in
München wieder der Verkehr
rollt und die U-Bahnen fah-

ren, herrscht hier Stillstand.
Das Einkaufszentrum bleibt
geschlossen. Menschen ste-
hen inGrüppchenzusammen,
um gemeinsam zu begreifen,
was geschehen ist.
Die Verkäufer vor dem
Haupteingang des OEZ win-
ken ab. Sie wollen nicht reden
über das, was sie am Vortag
erlebt haben. Ein junger Vater
mit einem kleinen Mädchen
kommt an. Die Tochter im ro-
sa Kleidchen posiert vor der
Absperrung, der Vater setzt
sich daneben und schießt Sel-
fies. Beide lächeln ins Handy,
währendwenigeMeter weiter
Menschen um Fassung rin-
gen. (dpa) | Weltblick

Sport: Froome vor Gesamtsieg bei der Tour
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RGB-LED-Komplettset

Omega electronic GmbH – Salzstraße 35 – 48143 Münster
Unsere Öffnungszeiten: Mo-Sa 10:00-19:30 Uhr
Tel.: 0251 - 38 44 54 0 Email: info@omega.ms
www.omega.ms

Omega electronic GmbH

• 5 Meter RGB-LED-Streifen
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Zahngold &
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Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!
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VIP­Ticker

Verbrennungen
schmerzen noch
Schlagersängerin Andrea Berg
(50) hat nach einem Bühnenun­
fall immer noch Schmerzen. Sie
hatte sich bei der Vorpremiere
ihrer neuen Tour „Seelenbeben“
Arm und Schulter verbrannt.
„Die Verbrennungen tun immer
noch weh, ich bin permanent in
Behandlung“, sagte sie der Bild­
Zeitung. „Jede Bewegung
schmerzt, besonders beim Schla­
fen. Meinen Videodreh nächste
Woche musste ich auf Anraten
der Ärzte verschieben.“ (dpa)

Revolverheld
dafür die falschen
Es sei wichtig, dass Musiker eine
Meinung haben, sagte der
Schlagzeuger von Revolverheld,
Jakob Sinn, im Interview mit der
Neuen Westfälischen. Sänger Jo­
hannes Strate ergänzte: „Es ist
ein großes Problem, dass Rassis­
mus wieder salonfähig zu sein
scheint.“ Selbst will die Band
aber nicht politischer werden:
„Natürlich gehören auch politi­
sche Songs auf die Bühne, aber
dafür wären Revolverheld die fal­
schen“, sagte Strate. (dpa)

Duscht in
„Bates Motel“
Die Duschszene in Alfred Hitch­
cocks Thriller „Psycho“ ist eine
der gruseligsten Szenen der
Filmgeschichte. Janet Leigh spiel­
te 1960 den Motel­Gast Marion
Crane, der in der Dusche ersto­
chen wird. Nun soll Popstar Ri­
hanna diese Rolle übernehmen.
Dies gaben die Produzenten der
TV­Serie „Bates Motel“ am Frei­
tag auf der Comic­Con in San
Diego bekannt. Die Dreharbeiten
zu der fünften und letzten Staf­
fel der Serie sollen im Herbst
beginnen. (dpa)

Geburtstagsgrüße
von Putin
Russlands Präsident Wladimir Pu­
tin hat der französischen Sänge­
rin Mireille Mathieu ein Tele­
gramm zum 70. Geburtstag ge­
schickt. Auch in Russland sei
Mathieu als talentierte Künstle­
rin und bezaubernder Mensch
geschätzt, meinte er in dem
Schreiben. Putin hatte sich vor
Jahren als Fan der Französin be­
kannt. So besuchte er 2008 mit
seinem damaligen Gast, dem li­
byschen Revolutionsführer Mu­
ammar al­Gaddafi, ein Mathieu­
Konzert in Moskau. (dpa)

G 20 für
Brexit
gerüstet
CHENGDU. Die führenden

Industrie- und Schwellenlän-
der (G20) sehen sich gewapp-
net, umaufmöglichenegative
wirtschaftliche und finanziel-
le Folgen eines EU-Austritts
Großbritanniens zu reagieren.
„Für die Zukunft hoffen wir,
dass das Vereinigte König-
reich ein enger Partner der EU
ist“, heißt es im Entwurf für
eine Abschlusserklärung, die
die Finanzminister und -No-
tenbankchefs heute nach
zweitägigen Beratungen im
chinesischen Chengdu verab-
schieden wollen.
Deutschland ergriff unter-

dessen die Initiative für eine
Besteuerung von Finanztrans-
aktionen auf globaler Ebene.
Da eine solche Steuer allein in
Europa wenig bringe, machte
Finanzminister Schäuble
einen Vorstoß. (dpa)

Zwei Explosionen rissen in Ka­
bul zahlreiche Menschen in den
Tod. Foto: dpa/Stringer

„
Erst dachten wir,

das sei eine
Minen-Explosion,
aber als ich das
Areal erreichte,
wurde mir klar,

dass es eine Selbst-
mordattacke war.

Augenzeuge„

Doppppelanschlag auf Demo
Mindestens 80 Tote und viele Verletzte in Kabul / IS bekennt sich zur Tat

Zwei Selbstmordattentäter
haben sich in der afghani-
schen Hauptstadt Kabul bei
einer Demonstration von
Schiiten in die Luft gesprengt
und dabei mindestens 80
Menschen getötet. Wie ein
Sprecher des Gesundheits-
ministeriums weiter be-
kanntgab, wurden außer-
dem mindestens 231 Men-
schen verletzt.

KABUL. Nach Angaben des
IS-SprachrohrsAmakbekann-
te sich die Terrormiliz Islami-
scher Staat (IS) zu der Tat. Laut
der Organisatoren hatten sich
mehr als 10000Menschen auf
einem zentralen Platz ver-
sammelt, um gegen die Verle-
gung einer geplanten Hoch-
spannungsleitungzudemonst-
rieren.
Die beiden Attentäter zünde-

tennachAngabender Behörde

ihre Sprengstoffgürtel inmit-
ten einer Demonstration. Ein
Demonstrant, der sich in der
Nähe aufgehalten hatte, sag-
te: „Erst dachten wir, das sei
eine Minen-Explosion, aber
als ich das Areal erreichte,
wurde mir klar, dass es eine
Selbstmordattacke war.“ Er
veröffentlichte ein Video auf
Facebook, das den Platz mit
zahlreichen blutüberström-
ten Opfern zeigte. Der Leiter
des Isteqlal-Krankenhauses,
Mohammad Sabir Nasib, sag-
te: „Viele der Verletzten, die
zum Krankenhaus gebracht
wurden, sind in schlechter
Verfassung.“
Der Anschlag mache ihn

„tieftraurig“, erklärte Afgha-
nistans Präsident Ashraf Gha-
ni gestern. Unter den Opfern
seien auch afghanische Si-
cherheitskräfte, fügte er hin-
zu. (dpa)
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Begleitet von einem großen
Polizeiaufgebot ist gestern die
Berliner Parade zum Christo-
pher-Street-Daygestartet.Nach
dem Amoklauf von München
waren viele Polizisten im Ein-
satz.Zudemschwul-lesbischen
Demonstrationszugunterdem
Motto „Danke für nix“ wurden
rund 750 000 Menschen jegli-
cher geschlechtlicher Identi-
tät und sexueller Orientierung
aus aller Welt erwartet. (dpa)

Berlin feiert (trotzdem) CSD
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Eon-Tochter Uniper
plant Stellenabbau
DÜSSELDORF. Die Eon-Kraftwerkstochter Uniper will eine

größere Zahl von Arbeitsplätzen abbauen. „Es werden Stellen
in einer nennenswerten Größenordnung wegfallen“, sagte
Unternehmenschef Klaus Schäfer der Rheinischen Post. „Wir
wollen den Stellenabbau sozialverträglich gestalten und be-
triebsbedingte Kündigungen vermeiden, ausschließen kön-
nen wir sie als letztes Mittel nicht.“ Wie viele Stellen von der
Sparmaßnahme betroffen seien, werde derzeit geprüft. „Bei
Kostensenkungen geht es leider immer auch um Arbeitsplät-
ze. Die genauen Zahlen ermitteln wir gerade und sind hierzu
natürlich auch in regelmäßigen Gesprächen mit den Vertre-
tern der Mitbestimmung“, sagte Schäfer der Zeitung.
Deutschlands größter Stromkonzern Eon hatte sich unter

dem Druck der Energiewende aufgespalten. Uniper war An-
fang des Jahres an den Start gegangen. In das Unternehmen
mit rund 5000 Beschäftigten im Inland und 9000 im Ausland
hat Eon seine konventionellen Kraftwerke abgespalten. (dpa)

Kulturgutschutzgesetz:
Erste Auswirkungen
BERLIN. Das umstritteneneueKulturgutschutzgesetz zeigt in

deutschenMuseen erste Auswirkungen. Leihgeber sind verun-
sichert; vereinzelt haben Sammler ihre Kunstwerke sogar zu-
rückgezogen. Dies ergab eine Umfrage der Deutschen Presse-
Agentur. „Derzeit scheinen Gesetz und Diskussion die Abstim-
mungen mit Eigentümern wie potenziellen Leihgebern zu er-
schweren“, sagte Tine Nehler von den Bayerischen Staatsge-
mäldesammlungen, einem der großen Sammlungsverbünde.
Das kürzlich verabschiedete Gesetz soll den illegalen Handel

mit Kunstobjekten verhindern, es verbietet die Ausfuhr von
„national wertvollem Kulturgut“ aus Deutschland. (dpa)

Kein Bezug zum IS
Bluttat von München wohl Amoklauf eines Einzeltäters / Sieben Todesopfer unter 20 Jahren

MÜNCHEN. Münchens Poli-
zeipräsident Hubertus Andrä
sagte, es gebe keinerlei Hin-
weise, dass mehr als der eine
Täter aktiv gewesen seien. Der
18-Jährige habe sich anschlie-
ßend selbst getötet. Die Er-
mittler sehen einen mögli-
chen Zusammenhang mit
den Morden des Norwegers
Anders Behring Breivik vor ge-
nau fünf Jahren.
Der Täter hatte nach ersten

Erkenntnissen vonErmittlern
eine Erkrankung „aus demde-
pressiven Formenkreis“. „Wir
haben einige Hinweise dafür,
dass eine nicht unerhebliche
psychische Störung bei dem
Täter vorliegen könnte“, sagte
Bayerns Innenminister Joa-
chim Herrmann (CSU) ges-
tern.
Der Täter führte den Anga-

ben zufolge eine illegale Pisto-
le des Kalibers neun Millime-
ter bei sich, die Seriennum-
merwar ausgefräst. Der junge
Mann habe über 300 Schuss
Munition bei sich gehabt, sag-
te LKA-Präsident Robert Heim-
berger. Im Magazin habe sich

nochMunition befunden.Wo-
her die Waffe stammt, sei
noch nicht geklärt.
Die Toten stammten laut An-

drä alle aus München und
Umgebung. Viele Todesopfer
waren minderjährig. Zwei 15-
Jährige und drei 14-Jährige
seien ums Leben gekommen,
berichteten die Ermittler.
Weitere Opfer seien 17, 19, 20
und 45 Jahre alt gewesen.
Unter den neun Todesopfern
seien drei Frauen gewesen.
Der 18-Jährige war Schüler,

er ist in München geboren
und aufgewachsen. Die Er-
mittler haben in seiner Woh-
nung Bücher über Amokläufe
gefunden. Eines hieß: „Amok
im Kopf. Warum Schüler tö-
ten“. Er habe sich intensivmit
dem Thema befasst. Die Ver-
bindung zu Breivik „liegt auf
der Hand“, sagte Andrä. Am
Freitag war der fünfte Jahres-
tag von Breiviks Amoklauf.
Es gebe bisher keine Hinwei-

se, dass sichder Tätermit dem
Anschlag in einem Regional-
zug am Montagabend in
Würzburg beschäftigt habe,

sagte Andrä weiter. Auch ein
Abschiedsbrief des Mannes
sei bisher nicht gefunden
worden. Das könne sich aber
noch ändern. Der Täter hat
möglicherweise einen Face-
book-Account gehackt, um
Menschen zum Tatort zu lo-
cken. Die Polizei zählte am
Freitag zwischen 18 und 24Uhr
4310 Notrufe - das Vierfache
eines normalen Tages, sagte
Andrä.
Der Ablauf der Tat lässt sich

den Angaben zufolge noch
nicht abschließend erkennen.
Die zeitliche Abfolge werde
nun auchmit Hilfe von Video-
aufnahmen ermittelt. Der
Tatort am Olympia-Einkaufs-
zentrum werde zunächst ab-
gesperrt bleiben. Zur Zeit sind
noch 800 Einsatzkräfte in der
Stadt im Einsatz. Aus Sicher-
heitsgründen müssten in
München nach Angaben An-
dräs jedoch keine Veranstal-
tungen abgesagt werden.
Nach seiner Ansicht war der

zeitweise als „akute Terrorla-
ge“ bezeichnete massive Poli-
zeieinsatz in München ge-

rechtfertigt. Es sei angesichts
der vielenHinweise aufweite-
re Schauplätze absolut „rich-
tig und notwendig gewesen“,
in dieser Stufe einzusteigen,
sagte er. Ähnlich äußerten
sich Bayerns Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer und In-
nenminister Herrmann (bei-
de CSU). (dpa)„

Wir haben einige
Hinweise dafür,
dass eine nicht

unerhebliche psy-
chische Störung

bei dem Täter vor-
liegen könnte

Joachim Herrmann,
bayerischer Innenminister„

Die Bluttat in einem
Münchner Einkaufszent­

rum mit insgesamt zehn
Toten war der Amoklauf

eines vermutlich
psychisch kranken Ein­

zeltäters – einen Bezug
zur Terrormiliz Islami­

scher Staat gibt es nicht.
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Merkel lobt
Polizei und Retter

Kanzlerin Angela Merkel hat sich
nach dem Amoklauf geschockt
gezeigt und zugleich die Einsatz­
kräfte für ihre „hoch professio­
nelle“ Arbeit gelobt. „Sie waren
und sind im besten Sinne Helfer
und Beschützer der Bürgerinnen
und Bürger“, sagte Merkel in
Berlin. Die Zusammenarbeit der
Behörden Bayerns und des Bun­
des habe bestens funktioniert.
Nun gehe es darum, die Tat voll­
ständig aufzuklären. (dpa)

Kurz notiert

„Unbeschriebenes
Blatt“ für Behörden

Der Amokläufer von München
war nach Worten von Bundesin­
nenminister Thomas de Maizière
für die Sicherheitsbehörden zu­
vor ein unbeschriebenes Blatt.
„Gegen ihn waren bisher keine
polizeilichen Ermittlungen be­
kannt“, sagte er in Berlin. Des­
wegen habe es auch keine staats­
schutzrelevanten Informationen
gegeben. Und es gebe auch kei­
ne Erkenntnisse der Nachrichten­
dienste über diese Person. (dpa)

Fehlalarme sollen
überprüft werden

Nach dem Amoklauf ermittelt
die Polizei, ob auch absichtliche
Fehlalarme und Falschinformatio­
nen aus der Bevölkerung eingin­
gen. Das gab Bayerns Innenmi­
nister Joachim Herrmann in
München bekannt: Man müsse
schon überprüfen, inwieweit hier
Leute meinten, sie würden etwas
Witziges tun, indem sie Behaup­
tungen ins Netz stellen oder des­
wegen die Polizei anrufen. (dpa)

Einsatzkonzepte in
NRW angepasst

Nach der Schießerei in München
hat die Polizei in Gelsenkirchen
ihre Einsatzkonzepte für Großver­
anstaltungen am Wochenende
überarbeitet. Mehr Beamte soll­
ten ein Festival für elektronische
Musik in der Veltins­Arena sowie
das dreitägige Sommerfest Schloss
Berge sichern, wie die Polizei ges­
tern mitteilte. Sie betonte, dass
es keine Hinweise auf eine be­
sondere Gefährdung gebe. (dpa)

48163 Münster · Kölner Straße 1
Tel. 0 25 01 / 97 38 - 300
www.autoforum-muenster.de

AUTOFORUM
Münster

AUTOHAUS TWENT GMBH IM AUTOFORUM MÜNSTER

*Bis zu 4.000,– € über Händlereinkaufspreis nach DAT/Schwacke-Schätzwert für Ihren Gebrauchtwagen (ausgeschlossen Fahrzeuge der Marke
Renault und Dacia) beim Kauf eines Renault Mégane Life ENERGY TCe 100 mit Erstzulassung bis 31.07.2016. Angebot gültig für Privatkunden,
für alle neuen sofort verfügbaren Renault Mégane mit Erstzulassung bis 31.07.2016. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault
Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
Abb. zeigt Renault Mégane GT mit Sonderausstattung. ***Ein Privatkundenangebot für den Vorführwagen Renault Mégane Life ENERGY TCe
100. Gültig bis 31.07.2016.

Z.B.
Renault Mégane Life ENERGY TCe 100 5-Türer EZ: 5/2016, KM: 50
Fahrzeugpreis*** Monatliche Rate

16.990,- € 119,– €
Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 4000,– € durch Verrechnung mit Inzahlungsname-Prämie Nettodarlehensbetrag 12.990,– €, 60 Monate Laufzeit
(59 Raten à 119,– € und eine Schlussrate: 6.956,58 €), Gesamtlaufleistung 50.000 km, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,927 %, Gesamtbe-
trag der Raten 13.977,58 €. Gesamtbetrag inkl. Inzahlungnahme 13.977,58 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden für den Vorführwagen Renault
Mégane Life der Renault Bank, Geschäftsbereich RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.07.2016.

• Bordcomputer • Mobilitäts-Set: MP3 Radio und Bluetooth® • Reifendruckkontrolle • Schaltpunktanzeige • LED-Tagfahrlicht • Klimaanlage

Renault Mégane: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,3; CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 86 g/km
(Werte nach EU-Messverfahren).

Der neue Renault MÉGANE
Jetzt mit 4.000,- Euro Inzahlungnahme-Prämie*.
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Attraktive
Ziele
MÜNSTER.

Entspanntes Bahnen-
Ziehen in modernen Be-
cken. Sportlich trainie-
ren in bester Wasser-
qualität. Jede Menge
Spaß mit Sprudel-
liege, Schwall-
brause
und
Strö-
mungska-
nal. Ungestör-
tes Wohlbehagen
beim Dösen auf
Stranddecks. Ein-
ladende Gastrono-
mie in Bistros und
auf Sonnenterrassen -
Münsters städtische Frei-
und Hallenbäder präsentieren sich ge-
rade in der Sommerzeit als attraktive
Freizeitziele. Komplettiert wird das Bä-
derangebot durch nicht-städtische
Freibäder: Das DJK-Sportbad Coburg an
der Grevener Straße und das Sportbad
Sudmühle der SV 91. Ob Urlaub
vom Alltag bei Sole und Sauna,
beim Schwimmen und
Springen, bei Sport und
Spiel: Jedes Bad emp-
fängt seine kleinen
und großen Gäste
mit einem eigenen
Schwerpunkt.

Paradies für Radler
Mit dem Fahrrad lässt sich die Region auf 4500 Kilometer Wegstrecke erkunden
MÜNSTER. Bunte Felder und

blühende Wiesen so weit das
Auge reicht, hier und da ein
sanfter Hügel – das Münster-
land lädt zum Naturerlebnis.
Besonders Aktivurlauber
kommen hier auf ihre Kosten,
sind die größtenteils flache
Parklandschaft und kilome-
terlangen Feldwege doch wie
geschaffen für erholsame
oder herausfordernde Touren
für Radfahrer, Wanderer und
Reiter. Auch für Inlineskater
ist das Münsterland ein Para-
dies, denn viele der autofreien
Wege sind asphaltiert. Ein
umfangreiches Angebot an
(Themen-)Routen bietet Ab-
wechslung: Bewegte Ge-
schichte, duftende Gärten
oder kulinarische Genüsse –
hier entdeckt jeder genau das,
worauf er Lust hat.

Die flache Landschaft ist
Fahrradfahrer ideal – vor al-
lem für gemütliche Touren
oder aber sportliche Rennen.
Auf 4500 Kilometern laden
zahllose Radwege zu gemütli-

chen Ausflügen ein. Besonders
beliebt bei Radfahrern ist bei-
spielsweise die 100 Schlösser
Route: Die insgesamt 960 Kilo-
meter voller Ritterromantik
und wunderschöner Natur in
Kombination mit typisch
münsterländischer Gast-
freundschaft lassen sich auch
in kleinere Touren untertei-
len.

Doch auch wer es gern sport-
licher mit Rennrad oder
Mountainbike mag, findet

rund um Münster ein vielfäl-
tiges Betätigungsfeld. Die
überwiegend asphaltierten
Pättkes sind abseits des Stra-
ßenverkehrs auch für Renn-
radler ein ideales Revier. Und
wer sich gern im Gelände
„austoben“ möchte, für den
bieten die Waldwege im Teu-
toburger Wald oder auch in
den Baumbergen ein schönes
Revier.

Angesichts von allein 4500
Kilometern ausgeschilderter

Radwege in der Region haben
Radler bei der Tourenplanung
die Qual der Wahl. Wo gibt es
die schönsten Schlösser, an
welchen Orten stehen E-Bike
Ladestationen bereit und in
welchem Ort entlang von Rad-
oder Reitwegen gibt es interes-
sante Museen? Antworten auf
diese Fragen bietet ein Tou-
renplaner für Radfahrer und
Reiter, den Münsterland e.V.
entwickelt hat. Damit lassen
sich Routen nicht nur schnell,
sondern auch in hoher Quali-
tät und mit stets aktuellen
Daten zusammenstellen. Die
persönlichen Touren lassen
sich speichern und über eine
App auf Android- und Apple-
Geräten abrufen und zum na-
vigieren nutzen.

www.tourenplaner­muenster­
land.de

Das Fahrrad, die Leeze,
ist im Münsterland das
wohl beliebtestes Fort­
bewegungsmittel – auf

dem Weg zur Arbeit
und natürlich für Touren

durch die Region.

Mit dem Rad lässt sich die Region auf vielfältige Weise erkun­
dddeeennn... FFFoootttooo::: MMMüüünnnsssttteeerrrlllaaannnddd eee...VVV...

er Zweirad GmbH · Fahrrad - XXL
ammer Str. 420 · 48153 Münster

-0 · info@fahrradxxl-huerter.de
00 Uhr · Sa. 09:00 – 18:00 Uhr

www.fahrrad-xxl.de
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Modisches Lifestyle-Bike
Integrierter Gepäckträger

Shimano Nexus 3-Gang Rücktrittbremse
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Tel. 0251 97803-
Mo. – Fr. 10:00 – 19:
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carver tour 120

Komfortable Sitzposition
LED Beleuchtung

Hydraulische Magura Bremsen

*1) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Keine Kumulation mit anderen
Nachlässen oder Aktionen. Teilweise handelt es sich um Einzelstücke. Sie sind nicht in allen Rahmenhöhen/Formen verfügbar. Bezogen auf die unverbindliche
Preisempfehlung des Herstellers | Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro.

diamant mandara deluxe +

Bosch Mittelmotor Active 250 Watt
Shimano Deore LX Nabendynamo

36V - 11Ah - 396Wh Akku

giant talon 4

Zuverlässige, hydraulische Tektro Scheibenbremsen
Leicht laufende und langlebige Maxxis “Ikon“ Reifen

24-Gang Shimano Kettenschaltung

Winora y380. f

Yamaha LCD Multifunktionsdisplay
Yamaha PW Mittelmotor 250W

Shimano Nexus 8-Gang Nabenschaltung

lakes arco 120

Hydraulische Magura Bremsen
LED Beleuchtung

Leichter Alurahmen

bellini catty girl 35.4

Griffige Bremsen
3-Gang Schaltung

Zuverlässige Lichtanlage

passat livorno

Alurahmen
Shimano Kettenschaltung

Nabendynamo

hercules uno 8

Bequemer Einstieg
Shimano 8-Gang Nabenschaltung

Rücktrittbremse

giant talon 1 ltd

Leichte SR Suntour Luftfedergabel
Griffige Schwalbe “Smart Sam“ Reifen

Stabile Laufräder

SSV
ab dem

25.07.2016
20% Rabatt

auf nicht
reduzierte

bekleidung,
helme und
Schuhe*3

viele Weitere einzelstücke
StaRk ReduzieRt*3

2.400,00

2.899,00*2

500,00

599,99*2

450,00

549,90*1

550,00

649,99*2

300,00

449,99*2

250,00

319,99*2

500,00

599,99*2

400,00

499,99*2

1.800,00

2.299,00*1

700,00

899,90*1
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Schatzsuche und
Kinderspiele

MÜNSTER. Im Stadtmuseum gibt
es viele Schätze aus der Vergan­
genheit zu entdecken. Um eine
ganz besondere Schatzsuche geht
es bei der Ferienaktion am Diens­
tag (26. Juli). Dann suchen Kinder
von 6 bis 12 Jahren einen verbor­
genen Schatz und gelangen dabei
auch an geheime Orte hinter den
Kulissen des Museums. Spiele aus
alter Zeit können Kinder von 6 bis
10 Jahren am Dienstag (2. August)
ausprobieren. Wie haben Kinder
früher gespielt als es noch keine
Computer und Spielekonsolen
gab? Die „Sommerhits für Kids“
starten jeweils um 15 Uhr im Mu­
seumsfoyer und kosten 2,50 Euro
Teilnahmegebühr. (sms)

Kurz
berichtet

Kids im Sommer
„für Nix“ dabei

MÜNSTER. Ferienzeit – das bedeu­
tet für Schülerinnen und Schüler
nicht nur lange ausschlafen, son­
dern auch lange aufbleiben auch
zu späterer Stunde. Bei der
Abendgestaltung hilft derzeit das
GOP­Varieté. Im Rahmen der Ak­
tion „Kids für Nix“ können Kinder
bis 14 Jahren noch bis zum 28.
August die Abendvorstellungen
der aktuellen Show „Wet“ in Be­
gleitung eines regulär zahlenden
Erwachsenen kostenlos besuchen.
Eine Kombination mit anderen Ak­
tionen des Theaters oder die Ver­
rechnung auf bereits gebuchte
Karten ist dabei nicht möglich.
Infos auch im Netz unter

www.variete.de

Die Kinderstadt Atlantis taucht
bbbiiisss 555... AAAuuuggguuusssttt wwwiiieeedddeeerrr aaauuufff...

D och heute muss
es etwas mehr
sein als die einfa-
che Wandertour.
Geocaching heißt

das Spiel, das Kinder verschie-
dener Altersstufen gleicher-
maßen begeistert.
Ausgestattet mit einem GPS-

Empfänger und entsprechen-
den Koordinaten aus dem
Internet gilt es, einen Schatz,
den sogenannten Cache, zu
finden, den andere Leute an
ungewöhnlichen Orten in der
Natur versteckt haben.
An den entsprechenden An-

laufstellen erhält man eine
Einweisung in Sicherheit und
Paddeltechnik und kann sich
sogar die notwendige Ausrüs-
tung ausleihen. Solche Erfah-
rungen seien für die Kinder
sehr intensiv. Das wirke sich

positiv auf die Entwicklung
aus. „Überhaupt sind Kinder
und Jugendliche auch heute
nochgernedraußen inderNa-
tur“, meint Westhauser.
„Doch häufig wissen sie es
einfach noch nicht.“
Davon ist auch Annette Sa-

cher vomZentrum für Familie
undSoziales inBayreuthüber-
zeugt. Sie zieht es mit ihrem
Mann und ihren Kindern im-
mer noch raus in die Natur –
und das, obwohl die Kinder
schon 12, 14 und 16 Jahre alt
sind. „Früher haben wir oft
eineWanderung auf denNuß-
hardt im Fichtelgebirge ge-
macht, sind über Stock und
Stein gelaufen und haben uns
aus Seilen Naturschaukeln
gebaut. Da waren die Kinder
stundenlang beschäftigt“, er-
zählt Sacher.

Solche Unternehmungen
können sogar noch im Ju-
gendalter ihren ganz eigenen
Reiz entfalten, wenn man sie
nur interessant gestaltet. Wie
wäre es zum Beispiel mit
Wandern auf schmalen Pfa-
den, Klettern über Steine und
Wurzeln, einer Fahrradtour
und vielleicht sogar einmal
einem Wanderritt?
Der Vorteil daran ist: Die An-

gebote kosten kaum Geld und
funktionieren auch bei leich-
tem Regen. Doch mit zuneh-
mendem Alter ist auch das
noch zuwenig –dannsindHe-
rausforderung und Action ge-
fragt. „Herausforderungen
bietenviel fürdas Selbstgefühl
der Kinder. Wichtig ist aber
auch, dass die Eltern Anreize
schaffen und selbst Spaß da-
ran haben“, sagt Almut Krapf.

Sie ist Diplom-Sportwissen-
schaftlerin und Sportpädago-
gin am Institut für Sportpsy-
chologie und Sportpädagogik
der Universität Leipzig. Bei-
spiele für anspruchsvolle Ak-
tivitäten im Freien kennt
Krapf genügend. Beliebt seien
heute vor allem das Wildwas-
ser-Rafting oder Down-Hill-
Touren. (dpa)

Ob Kletterparks,
Kanutouren oder eine

elektronische Schatz­
suche: Outdoor­

Aktivitäten stehen bei
Kindern und

Jugendlichen trotz der
modernen Computerwelt

hoch im Kurs.

Begeistert Groß und Klein: Mit einem GPS­Empfänger geht es auf
eeellleeekkktttrrrooonnniiisssccchhheee SSSccchhhaaatttzzzsssuuuccchhheee... FFFoootttooo::: dddjjjddd///SSSiiilllvvviiiaaa MMMaaarrrkkksss

Suche
nach dem
Schatz

Kinder brauchen
im Urlaub Abenteuer

Abenteuersttadddtt
im Park
Atlantis öffnet

Wenn wieder die weißen
Großzelte durch´s Grün blit-
zen, der Kletterturm sich in
den Himmel über dem Wien-
burgpark reckt, wissen Kin-
der Bescheid: Atlantis ist auf-
erstanden und Eltern sind
am Eingang abzugeben.

MÜNSTER. So bleiben in den
Sommerferien jedes Jahr viele
Kinderzimmer leer, weil ihre
Bewohner lieber in der
Kinderstadt leben – zumin-
dest tagsüber.
Das Ferienabenteuer findet

noch bis zum 5. August im
Wienburgpark statt. Kinder
zwischen 5 und 13 Jahren kön-
nendort ohneAnmeldung im-
mer montags bis freitags von
10 bis 17.30Uhr viele Abenteuer
erleben.
Das Areal – extra für die Ver-

anstaltung umzäunt - bietet
neben der aufgebauten Infra-
struktur wie beispielsweise
Küchenzelt, Wasch- und Toi-
lettencontainer sowie Groß-

zelten eine Vielzahl von at-
traktiven Spielgelegenheiten.
So stehen verschiedene Klet-
termöglichkeiten, an denen
die Kinder gesichert klettern
können, zum Ausprobieren
bereit. Außerdem laden Was-
serrutsche, Hüpfburgen,
Trimm-Dich-Parcour, Beach-
und Streetsoccerfeld, Kettcar-
und Dreiradfahrzeuge, Feuer-
stellen, Kreativ- und Bastelan-
gebote und viele weitere tolle
Angebote zum Spielen ein.

BBaahhnnhhooffssttrraaßßee 2200--2222 ·· 4488114433 MMüünnsstteerr
Tickets und Gutscheine: (02 51) 490 90 90 oder variete.de

Sommerferien-SpecialSommerferien-Special
KIDS FÜR NIX

Vom 13. Juli bis 28. August 2016 hat ein Kind bis 14 Jahre
in Begleitung eines regulär zahlenden Erwachsenen freien Eintritt

in die Abendvorstellungen der Show „Wet“.
Die Kombination mit weiteren GOP Vorteilen ist nicht möglich.



Fußball Sonntag, 24. Juli 2016

Varela zur Eintracht
Nationalspieler Uruguays kommt auf Leihbasis
Eintracht Frankfurt hat

Rechtsverteidiger Guillermo
Varela von Manchester Uni-
ted verpflichtet. Der urugua-
yische U20-Nationalspieler
kommt auf Leihbasis an den
Main, wie der Bundesligist
gesternmitteilte. Der Vertrag
läuft bis zum 30. Juni 2017.

FRANKFURT. „Guillermo Va-
rela ist ein sehr talentierter,
junger Spieler, der seine Qua-
litäten bereits bei zwei absolu-
ten Spitzenklubs unter Beweis
gestellt hat“, sagte Sportdirek-

tor Bruno Hübner in einer
Pressemitteilung. Der 23-Jäh-
rigewar 2014/2015 an die zwei-
te Mannschaft von Real Mad-
rid ausgeliehen.
Varela war 2013 mit Uruguay

Vizeweltmeister bei den U 20-
Junioren, seit diesem Jahr ge-
hört er zum Kader der A-Na-
tionalmannschaft. In der ab-
gelaufenen Premier-League-
Saison kam er zu fünf Einsät-
zen. Der Neuzugang war be-
reits im Testspiel am gestri-
genSamstaggegendenSVWe-
hen Wiesbaden (2:2) spielbe-

rechtigt, kam aber noch nicht
zum Einsatz.
Derweil muss die Eintracht

vorerst auf einen weiteren
Neuzugang, Jesús Vallejo, ver-
zichten. Die 19 Jahre alte Leih-
gabe von Real Madrid hat eine
Oberschenkelverletzung noch
aus der Zeit in Spanien, wie
der Bundesligist ebenfalls be-
kanntgab. Gestern wurde Val-
lejo in Frankfurt genauer
untersucht. (dpa)

Goldhoffnung genährt
Länderspiel­Nachlese und Rio­Ausblick: Neid zuversichtlich
Silvia Neid ging fröhlich

mit ihren Spielerinnen auf
eine Ehrenrunde undwinkte
lächelnd ins Publikum. Sogar
auf der Pressekonferenz
nach der 11:0-Torgala bei der
vielversprechenden Olym-
pia-Generalprobe gegen
Ghana in Paderborn erntete
die Bundestrainerin der
deutschen Damen mehrfach
spontanen Applaus, den sie
sichtlich genoss.

PADERBORN. Von Wehmut
oder gar Abschiedsschmerz
nach ihrem letzten Länder-
spiel als Cheftrainerin auf
deutschem Boden war bei der
52-Jährigen nichts zu spüren.
„Es ist ein schönes Gefühl. Ich
freuemich, auchweil ich viele
Freunde hier habe“, sagte
Neid, die ihr Amt nach dem
olympischen Fußball-Turnier
an Steffi Jones übergibt. „Es
war für mich ein total ent-
spanntes Spiel. Ich habe es
sehr genossen“, meinte Neid
in der Nachbetrachtung.
Das konnte sie auch, denn

ihr Team spielte sich eine Wo-
chevorderAbreisenachBrasi-

lien in einen Rausch und
schürte die Hoffnung auf eine
erfolgreiche Gold-Mission.
Schon nach 44 Sekunden er-
öffnete Anja Mittag den Tor-
reigen. Zwischen der 31. und
42. Minute gelang der Stürme-
rin von Paris Saint-Germain
gar ein Hattrick. „Vier Tore in
einem Länderspiel habe ich
noch nie geschafft. Natürlich
ist das gut für das Selbstver-

trauen“, erklärte die in der
Halbzeit ausgewechselte Mit-
tag nach ihren Treffern 43 bis
46 im 138. DFB-Einsatz.
Was die Gala gegen die dritt-

klassigen Ghanaerinnen wert
ist, wird sich imOlympia-Auf-
taktmatch am 3. August (Mitt-
woch) in São Paulo gegen Sim-
babwe zeigen, dessen Team
laut Neid ähnlich spielt.Wirk-
liche Prüfsteine sind danach

Australien (6. August) in São
Paulo und Kanada (9. August)
in Brasilia. Neid möchte ihre
Karriere nach elf Jahren als
Cheftrainerin gern krönen:
„Natürlich muss dann alles
passen. Aber wir haben das
Potenzial zu Gold und fahren
selbstbewusst nach Brasi-
lien.“ (dpa)

Vorteile in der Luft wie am Boden: Anja Mittag (r.) und
Co. wurden von den Ghanaerinnen (hier: Cynthia Adobea)
nuur sseelltteen ggeefoorddeertt.. Foottoo:: ddppaa

MÜNSTER. Heute (14 Uhr,
Sportpark Gievenbeck) gegen
dieSGWattenscheid09stehtdie
Generalprobe an, eine Woche
später am 31. Juli (14 Uhr) der
Saisonauftakt und das Derby
gegen den VfL Osnabrück. Für
beide Aufgaben scheinen die
Adlerträger gerüstet. „Wir wa-
ren sehr früh mit unseren Pla-
nungen fertig. Dabei haben die
Verantwortlichen das Opti-
mum herausgeholt“, sieht
Georg Krimphove Nagelprobe
wie Startschuss durchaus zu-
versichtlich entgegen. Ähnliche
Signale hat der Präsident nach
den guten Leistungen und Er-
gebnissen der Vorbereitung

auch im Umfeld wahrgenom-
men: „EshateinedeutlicheAuf-
hellung in der Stimmung statt-
gefunden. Viele freuen sich ein-
fach. Die Vorzeichen sind gut.“
Der 51-Jährige sagt aber auch:
„Niemand weiß, wie es aus-
geht.“
Mannschaft und Trainer

Horst Steffen haben in den ver-
gangenenWochen die Basis ge-
legt. Ein gemeinsamer Grill-
abend mit den Geschäftsstel-
len-Mitarbeitern und den Part-
nerinnen am vergangenen
Freitag hat alle noch einmal
und weiter eingestimmt.
Doch nicht nur sportlich ste-

hendie Preußenmit neunNeu-

zugängen vor einer interessan-
ten wie richtungsweisenden
Spielzeit. Mit der Sportrechte-
agentur Lagardère Sports wur-
de eine neue Partnerschaft in
Sachen Vermarktung besiegelt,
die ein weiteren Schritt Rich-
tung Professionalität signali-
siert. Was auch die Vertrags-
laufzeit von acht Jahren unter-
steicht. Hinzu kommen anste-
hende und einschneidende
Personalien abseits des Platzes.
Aufsichtsrats-Vorsitzender
ThomasBäumerhat seinAmts-
ende auf den 31. Dezember ter-
miniert. Auf der ersten Auf-
sichtsratssitzung 2017 nach der
Jahreshauptversammlung

MitteDezember,wohlam31. Ja-
nuar 2017, räumt auch Georg
Krimphove den Präsidenten-
Stuhl. Beide haben diese Ent-
scheidung selbst gewählt.
„All das sind Entscheidungen

für die Zukunft. Sie stellen auch
eine Chance für den Verein da.
Denn der hat nach wie vor sei-
nenReiz und seine Strahlkraft“,
blickt Krimphove zuversicht-
lich nach vorne – und auf den
bevorstehenden Umbruch. Das
gilt auch für die in einerWoche
beginnende Saison.

In einer Woche geht der
SC Preußen Münster in
die Drittliga­Saison. Es

ist seine sechste in die­
ser Klasse. Und er

scheint gut aufgestellt.
In jeder Hinsicht.

Von Uwe Niemeyer

Wunschvorstellung: Tore für die Preußen. Szenen wie diese, in der Adriano Grimaldi dem Torhüter
dddaaasss NNaaaccchhssseeehheeenn gggiibbbttt,,, sssooollllll eeesss ssspppääättteeesssttteeennsss iinn eeeiinneeerr WWoooccchheee aaann dddeeerr TTaaagggeeesssooorrdddnnuuunnggg ssseeeiinn...

Bereit für
den Start
Preußen: Heute wartet Generalprobe

Eröffnungsspiel
Das Duell zwischen den beiden
Zweitliga­Absteigern MSV Duis­
burg und SC Paderborn ist vom
Deutschen Fußball­Bund (DFB)
zum offiziellen Eröffnungsspiel
der 3. Fußball­Liga auserkoren
worden. Die Partie wird am kom­
menden Freitag (29. Juli 20.30
Uhr) angepfiffen und vom WDR
in seinem dritten Fernsehpro­
gramm live übertragen. In der
neunjährigen Geschichte der 3. Li­
ga gibt es zum achten Mal ein
offizielles Saison­Eröffnungsspiel.
Lediglich in der zweiten Spielzeit
2009/10 hatte man darauf ver­
zichtet. (dpa)

3. Liga

„Es war für mich
ein total entspann-
tes Spiel. Ich habe
es sehr genossen.“

Silvia Neid

1. Spieltag
Fr., 29. Juli, 20.30 Uhr
MSV Duisburg ­ SC Paderborn
Sa., 30. Juli, 14 Uhr
Chemnitzer FC ­ SG Sonnenhof
RW Erfurt ­ Hallescher FC
Holstein Kiel ­ FSV Frankfurt
SVW Wiesbaden ­ VfR Aalen
Mainz 05 II ­ FSV Zwickau
Jahn Regensburg ­ H. Rostock
So., 31. Juli, 14 Uhr
Pr. Münster ­ VfL Osnabrück
W. Bremen II ­ SF Lotte
1. FC Magdeburg ­ F. Köln

Karten
für die
Derbys
MÜNSTER. Sowohl für den

Saisonstart des SC Preußen
Münster in der 3. Liga am
kommenden Sonntag (31. Juli,
14 Uhr) gegen den VfL Osna-
brück wie auch für das West-
Derby gegen den MSV Duis-
burg (10. August, 19 Uhr) sind
noch Karten erhältlich. Das
Schild „ausverkauft“ hängt
nicht an den Kassenhäuschen
– noch nicht. Auch wenn die
Kapazität für beide Heimspie-
le im Preußenstadion nur
13 700 Zuschauer betragen
darf. Für das Spiel gegen den
VfL, den 1500 Fans begleiten,
waren bis Freitag 7300 Tickets
verkauft. Während es keine
Karten mehr für die Tribüne
gibt, sind noch 6400 Stehplät-
ze frei. „Ich erwarte auf jeden
Fall eine Zahl im fünfstelligen
Bereich“, geht Präsident Georg
Krimphove von einer stattli-
chen Kulisse aus.

Bereits 3500 Fans haben sich
Karten für die Heimaufgabe
gegen den Zweitliga-Absteiger
aus Duisburg gesichert. So-
wohl für den Sitzplatz- wie
auch für den Stehplatzbereich
(hier noch 8700 Karten) war-
ten noch Karten. (uni)

Trikottausch: Guillermo Varela
(l.), hier noch im Dress von
Manchester United, trägt bald
das Eintracht­Jersey. Foto: dpa
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Formel-1-WM-Spitzenreiter
Nico Rosberg ist zur Pole Posi-
tion für den Großen Preis von
Ungarn (heute, 14 Uhr/RTL) ge-
stürmt, muss aber um den
Spitzenplatz bangen. DerMer-
cedes-Pilot verwies in der
Qualifikation auf demHunga-
roring seinen britischen
Teamkollegen Lewis Hamil-
ton (im Bild) auf den zweiten
Platz, soll dabei jedoch gelbe
Warnflaggen ignoriert haben.
Die Ermittlungen dauerten
am Abend noch an. Dritter
wurde der Australier Daniel
Ricciardo im Red Bull. Bei hef-
tigem Regen musste sich Se-
bastian Vettel im Ferrari mit
Platz fünf begnügen. NicoHül-
kenberg steuerte seinen Force
India auf Rang neun. Manor-
Fahrer Pascal Wehrlein war
bereits im ersten Durchgang
ausgeschieden. (dpa)

Feuchtgebiet

Fo
to

:d
pa

Klimke
nominiert
FRANKFURT. Timo Boll

(Tischtennis), Moritz Fürste
(Hockey), Ingrid Klimke (Rei-
ten), Lena Schöneborn (Moder-
ner Fünfkampf) sowie Kristina
Vogel (Radsport) sind die fünf
Kandidaten, die der DOSB zur
Wahl des Fahnenträgers bei
denOlympischen Spielen in Rio
nominiert hat. Gewählt wird
bis zum 2. August und das je zu
50 Prozent von denMitgliedern
der Olympiamannschaft und
der Öffentlichkeit (unter
www.deutsche-olympiamann
schaft.de/de/fahnentraeger).
Auswahl-Kriterien waren die
wettkampf-undvorbereitungs-
bedingte Verfügbarkeit am Tag
der Eröffnungsfeier, die sportli-
chen – vor allem olympische –
Erfolge und die Ausstrahlung.

MORZINE. Im Ziel lächelte
Chris Froome erleichtert,
schüttelte ein wenig den Kopf
und steuerte in Morzine auf
seine jubelnde Entourage zu.
Küsschen hier, Küsschen dort,
Umarmungen folgten: Der 31
Jahre alte Brite hat seinen
dritten Sieg bei der Tour de
France so gut wie in der Ta-
sche. Die abschließenden 113
Kilometer heute nach Paris
sind reine Formsache für
Froome, der auch die letzten
Attacken im Dauerregen der
finalen Alpenetappe cool pa-
rierte. Von seinem Sturz am
Vortag schien er nichts mehr
zu spüren. Den Tagessieg fei-
erte nach 146,5 Kilometern der
Baske Jon Izaguirre.
Froome, der 4:05 Minuten

vor dem Franzosen Romain
Bardet und 4:21 Minuten vor
dem hoch gehandelten Ko-
lumbianer Nairo Quintana
liegt, präsentierte sich glück-
lich. „Meine Teamkollegen
waren immer für mich da –
mehr kann man sich nicht
wünschen“, sagte der Mann
im vom Regen durchgeweich-
ten Maillot Jaune. „Froome
war stark – seine Herausfor-
derer nicht so“, lobte Tour-Di-
rektor Christian Prudhomme,
der das Sky-Team des Briten
mit Dauer-Titelträger Paris St.
Germain im französischen
Fußball verglich.

Froomes Landsmann Adam
Yates behauptete als bester
Nachwuchsfahrer im Weißen
Trikot Rang vier.
Auch Izaguirre, der seinen

ersten Etappensieg bei der
Tour feierte, strahlte über das
ganze Gesicht. „Wir konnten
die Tour mit Nairo nicht ge-
winnen, weil Froome einfach
zu stark war. Aber bei mir lief
es heute super“, sagte Quinta-
nas Movistar-Teamkollege.
Bei seiner mutigen Fahrt ins

Ziel hatte Izaguirre vor allem
dem Giro-Gewinner Vincenzo
Nibali, der die letzte Chance
auf einen diesjährigen Tages-
sieg ergreifen wollte, einen
Strich durch die Rechnung ge-
macht. Auf der halsbrecheri-
schen, neun Kilometer langen
Abfahrt vom Joux Plane hatte

er ammeisten riskiert und so-
gar den Abfahrt-Spezialisten
aus Sizilien in die Schranken
verwiesen. Nibali wurde nur
Dritter des Tagesklassements.
Froome, der sich am Vortag

amKnie, Rücken und Ellenbo-
gen verletzt und das Ziel im
zerfetzten Gelben Trikot auf
demRad seines Teamkollegen
Geraint Thomas erreicht hat-
te, war noch einmal generös.
Auf den letztenMetern gestat-
te er Quintana einen kleinen
Vorsprung. Das tat dem Briten
nicht mehr weh und seiner
Vorfreude auf die Riesenfete
heute keinen Abbruch.
Regen, tiefe Temperaturen,

gefährliche Kletterpartien
und Abfahrten: Die 20. Etappe
machte es den Protagonisten
noch einmal richtig schwer.
Begonnen hatte sie in Megève
mit einer Schweigeminute für
die Opfer des mutmaßlichen
Amoklaufes von München.
Der deutsche Meister André
Greipel stand dabei in der ers-
ten Fahrerreihe neben dem
Führenden Froome. (dpa)

Alles unter Kontrolle hatte Chris Froome (r.) auch
aaauuuff dddeeerr ffiinnaaallleeenn AAlllpppeeenneeetttaaappppppeee... FFoootttooo:::dddpppaaa

„
Meine Teamkolle-
gen waren immer

für mich da –
mehr kann man
sich nicht wün-

schen.
Chris Froome„

Erneut regnete es in
Strömen – alles kein

Problem für Chris Froo­
me. Der am Vortag ge­

stürzte Brite verteidigte
seinen komfortablen

Vorsprung und steht vor
dem dritten Gesamtsieg
bei der Tour de France.

Von Andreas Zellmer

Im siebten Himmel

Sky­Mann Froome vor drittem
Tourerfolg, Tagessieg an Izaguirre

pro Person ab

€ 79,-
DAS SPEKTAKULÄRSTE MUSICAL
UNSERER ZEIT DISNEYS MUSICAL TARZAN®
TAGESFAHRT ZUR VORPREMIERE IM STAGE METRONOM THEATER
AM CENTRO OBERHAUSEN | SAMSTAG, 29.10.2016

Im Herbst ist es soweit: Disneys Musical Tarzan® feiert Premiere in Ober-
hausen! Nutzen Sie Ihre Chance und erleben Sie als einer der ersten Be-
sucher – berührend und spektakulär wie nie zuvor – die Geschichte von
Tarzan in der Vorpremiere am Samstag, 29.10.2016!

Eine faszinierende Dschungelwelt und Sie sind mittendrin. Erleben Sie be-
rührend und spektakulär wie nie zuvor die Geschichte von Tarzan. Disneys Musical
verwandelt das Stage Metronom Theater in eine lebendige Dschungelwelt, in der
die Grenzen zwischen Theatersaal und Bühne verschwimmen. Als Zuschauer wer-
den Sie Teil einer ganz besonderen Inszenierung: Mit ihrer unbändigen
Energie und Dynamik fliegen die Darsteller vor Ihnen, über Ihnen und um
Sie herum. An Lianen schwingen sie quer durch den gesamten Theatersaal
und verwandeln die Luft in eine einzigartige Bühne. Untermalt von der mit-
reißenden Musik von Weltstar Phil Collins wird Disneys Musical TARZAN zu einem
überwältigenden Erlebnis, in dem jeder auch ein Stück seiner eigenen Geschichte
entdecken wird. Weltstar Phil Collins hat nicht nur eine wunderbare Musik kompo-
niert, er hat sie mit Leib und Seele für dieses Musical geschrieben. Der Sänger, Kom-
ponist, Schlagzeuger und Genesis-Frontmann Phil Collins schrieb bereits die Songs
des Disney-Zeichentrickfilms TARZAN. Bei Disneys Musical TARZAN verschmelzen
Musik und Bilder zu einem harmonischen Gesamtkunstwerk von höchster Qualität.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Bus
• Individueller Aufenthalt im CentrO Oberhausen
• 19.00 Uhr Vorstellung (Vorpremiere) inkl. Eintrittskarte der Preiskategorie 4

(andere Kategorien gegen Aufpreis)
• Rückfahrt aus Oberhausen nach Ende der Vorstellung

Grundpreis pro Person:
Kategorie 4 79,– € | Kategorie 3 89,– €
Kategorie 2 99,– € | Kategorie 1 109,– €

ABFAHRT: 14.00 Uhr: Greven (Rathaus)
14.30 Uhr: Münster (Bremer Platz)

LESERREISE

Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de
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TVE: Bech
löst den
Vertrag
EMSDETTEN. Schon vor dem

ersten Spiel hat der TV Emsdet-
ten den ersten Abgang zu ver-
zeichnen. Am vergangenen
Mittwoch–unddamitnur zwei
Tage nach dem ersten Training
unter Trainer Daniel Kubes –
löste der dänische Torwart Ras-
musBechseinengeradeerstge-
schlossenen Vertrag mit dem
TV Emsdetten auf. „Bech sieht
sich aufgrund von gesundheit-
lichen Problemen derzeit nicht
in der Lage, den Profihandball-
sportauszuüben“,bestätigteGe-
schäftsführer Holger Kaiser die
überraschende Personalie.
Bech, der vom norwegischen
Tabellendritten Halden Topp-
handball gekommen war und
als eines der größten Torwart-
talente Dänemarks galt, zwingt
dieVerantwortlichendesHand-
ball-Zweitligisten zum neuerli-
chen Handeln. Gesucht wird
nun neben Konstantin Madert
und dem derzeit verletzten
Maurice Behrens ein dritter
Torhüter. (pm/uni)

MÜNSTERLAND. „Niemand
fährt allein nach Hause, das
ist bei uns dasWichtigste“, er-
klärt Tobi Janning das Motto
der insgesamt rund 40 Köpfe
starken Truppe „Rennrad
Münster“, die sich regelmäßig
und oft auch spontan zu ge-
meinsamen Ausfahrten in
das münstersche Umland
oder auch mal in die Ferne
aufmacht. Beruhigend, denn
heute bin ich auch mit dabei.
Ich stehe also pünktlich um

18 Uhr vorm Kruse Baimken
undmehr undmehr sportlich
gekleidete Radfahrerinnen
und Radfahrer trudeln ein
und begrüßen mich freund-
lich. „Wir sind eine komplett
gemischte Truppe, vom Ein-
steiger bis zum alten Hasen“,

erklärt Tobi. „Die Vanessa ist
zum Beispiel erst seit einein-
halb Jahren dabei, seitdem
aber so gut wie immer. Die Ni-
cole war vor ein paar Jahren
sogar schon mal Amateur-
weltmeisterin. Und der Jan,
das ist unser hoffnungsvolls-
tes Nachwuchstalent: Der
fährt Bundesliga und hat dort
auch schon sein erstes Ren-
nen gewonnen. Für den geben
wir auch gerne mal richtig
Gas, damit er im Training sei-
ne Intervalle fahren kann.
Aber noch mal: Wenn dabei
mal jemand abgehängt wird,
ist das völlig normal, braucht
niemandem peinlich zu sein.
Und unser Versprechen ist,
dass dann immer auf alle ge-
wartet wird und es am Ziel

auch gerne noch einen ge-
meinsamen Kaffee oder ein
Bierchen geben darf!“
Und so ist es dann auch.Wer

Interesse hat, soll sich einfach
melden: „Bei uns sind alle
herzlich willkommen, die
sich für den Radsport begeis-
tern“, so Tobi.
Wer sich hingegen mal im

echten Renntempo mit den
BestenausderGegendmessen
will, der findet sich am Sonn-
tagmorgen um Punkt 10 Uhr
an der Gaststätte Lohmann in
Mecklenbeck ein. Von dort
geht es zunächst noch halb-
wegs gemäßigt in Richtung
Havixbeck, ab dem Kreisver-
kehr dann aber heißt es: Voll-
gas ohne Gnade! Gerne sind
auch mal Profis wie Fabian

Wegmann oder Linus Gerde-
mann am Start – so zur Ein-
ordnung.
Die anderen offenen Müns-

teraner Rennrad-Treffs (siehe
Kasten) liegenvonder Intensi-
tät her zwischen diesen bei-
den, viele Gesichter tauchen
hüben wie drüben auf, und es
sollte unterm Strich für jeden
etwas dabei sein. Sicher sind
nur zwei Dinge: Bei „Rennrad
Münster“ sieht man die Ge-
sichter immer wieder – bei
Lohmann meist nur von hin-
ten.

Fabian Wegmann hat
den zweiten Strecken­
test über die 110 Kilo­

meter lange Runde an­
geführt. Bis es aber auf

dem Kurs ernst wird,
können sich die Ama­

teure in Form bringen.

Von Henrik Grotjahn

Vorbereitung kann Spaß machen: Die Rennrad­Treffs sind ein gutes Beispiel. Foto:Henrik Grotjahn

Für jeden etwas
Aktive Vorbereitung / „Niemand fährt allein nach Hause“

Am 3. Oktober geht der Müns­
terland Giro wieder auf die Stre­
cke(n). Mit dieser Serie wollen
wir Sie regelmäßig auf das Event
vorbereiten. Der dritte Teil be­
schäftigt sich mit den regelmäßi­
gen Rennrad­Treffs.

Serie

Offene
Rennrad­Treffs

Münster
„Ackermann“ in Roxel, Di. und
Do., 18 Uhr
„Zentrum Nord“ ab Platten­Peter,
Di. und Do. 18 Uhr
„Hiltrup“ ab Klemens­Kirche, Mi.
18 Uhr
„Lohmann Aufwärmrunde“, Sa.
11 Uhr, „Lohmann“, So. 10. Uhr
„Fahrrad Gigant“, So. 10 Uhr
Auch die Vereine bieten regel­
mäßig geführte Ausfahrten an,
Informationen dazu finden Sie
unter rsf­muenster.de bzw. rsv­
muenster.de. Anschluss an die
Truppe von „Rennrad Münster“
findet man unter facebook.com/
groups/413250088772202/.

Warendorf
Aldi­Parkplatz, Freckenhorst, So,.
10 Uhr

Greven
Parkplatz Nieland­Schänke, Mo.
und Mi. 18 Uhr

Radsport

Beim USC Münster ist
Feuer unterm Dach
Vertrauensverhältnis in der Führungsetage gestört
Von Jens Julian

Jahreshaupt- oder Mitglie-
derversammlungen sind
nicht selten ein Pflichtpro-
gramm. Ein langweiliges
obendrein. Ganz anders
dürfte es sich aber am
5. September verhalten.
Dann,wennderUSCMünster
zur alljährlichen Zusam-
menkunft bittet.

MÜNSTER. In der Sporthalle
Berg Fidel ist Feuer unter dem
Dach. Und dabei wird derzeit
gar nicht gespielt. Doch eine
beispiellose wie überraschende
Offensive des Volleyball-Bun-
desligistenhat die Ruhe gestört,
sorgt für reichlich Zünd- und
Gesprächsstoff. Nicht erst am5.
September. Denn mit einer am
vergangenen Donnerstag auf
der Vereinshomepage veröf-
fentlichten Mitteilung hat der
USC zwei Dinge öffentlich ge-
macht: Einen zerrissenen Vor-
stand und einen daraus resul-
tierenden Handlungsbedarf.
Die Informationbeginntsach-

lich und zurückhaltend, ehe sie
Fahrt aufnimmt: „Die Perso-
nalplanungen für die 1. Bun-
desliga sind beim USC Müns-
ter abgeschlossen, am 8. Au-

gust nimmt die Mannschaft
um Trainer Andreas Vollmer
die Vorbereitung auf die Sai-
son 2016/17 auf. Auch auf an-
derer Ebene stellt sich der Ver-
einneuauf.Wenn dieMitglie-
derversammlung abgehalten
wird, wird im Zuge der tur-
nusmäßig anstehendenWah-
len eine Umbildung im Vor-
stand stattfinden. Wie von
ihmselbst schonvor zwei Jah-
ren angekündigt, steht Vor-
standsmitglied Karl Werner
Rinker (Vizepräsident Marke-
ting) für die nächste Amtspe-
riode aus familiären Gründen
nicht für eineWiederwahl zur
Verfügung. Aber auch Jürgen
Schulz (Vizepräsident Sport)
will den Vorstand verlassen,
wenn Jörg Adler Präsident
bleibt.“ Jürgen Aigner (Vize-
präsident Spielorganisation)
sowie Jugendvorstand Ute
Zahlten haben signalisiert,
unter einer Adler-Regie eben-
so nicht mehr zur Verfügung
zu stehen.
Das waren und sind die Fak-

ten. Doch der Verein wird in
seinem Statement deutlich,
legt nach: „Ursächlich für das
Ausscheiden von Jürgen
Schulz ist ein zunehmender
Vertrauensverlust zwischen

demUSC-Präsidenten Jörg Ad-
ler und dem Vizepräsidenten
Sport. Auch das mangelhafte
VertrauenvonBeirat undPart-
nern des USC gegenüber dem
Vize-Präsidenten Sport wurde
demPräsidenten in der jünge-
ren Vergangenheit immer
häufiger angetragen.“
Rund 25 Jahre lang hat(te)

sich Schulz für den USC enga-
giert. Schon in den vergangen
Wochen und Monaten waren
atmosphärische Störungen
auszumachen, spitzte sich die
Situation zu, die am Donners-
tag ihren (vorläufigen?) Höhe-
punkt erreichte.
USC- Präsident Jörg Adler hat

nun mit den verbliebenen
Vorständen und Beisitzern die
Aufgabe, ein neues Vorstands-
team für die Wahl am 5. Sep-
tember zu präsentieren, das
die geplante Neuausrichtung
mitträgt. Ein Gegenkandidat
und eine Opposition sind
nicht ausgeschlossen.

Das war einmal: Das Tischtuch
zwischen USC­Präsident Jörg Ad­
ler (li.) und dem Vize Jürgen
Schulz ist vielmehr offenbar zer­
rissen.
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MÜNSTER. Automatische,
sich selbststeuernde Ferti-
gungsprozesse, E-Commerce,
Big Data: Die Digitalisierung
verändert die Wirtschaft
grundlegend. Sie erfasst alle
Branchen und durchdringt al-
le Bereiche einer Firma von
der Produktentwicklung über
den Vertrieb bis zum Kunden-
service. Für viele Unterneh-
men entstehen daraus neue
Chancen, derWandel stellt sie
aber auch vor neueHerausfor-
derungen.
Schließlich ist die Konkur-
renz groß – und digital. Der
Grad der regionalen Digitali-
sierung, erklärte Münsters
Oberbürgermeister Markus
Lewe unlängst, sei zum
„Standortfaktor und Indikator
für die Zukunftsfähigkeit im
Standortwettbewerb“ gewor-
den. Die Millionengelder, die
das Land NRW und Unterneh-
men aus der Region jetzt zuge-
sagthaben fürdie Einrichtung
eines digitalen Zentrums mit
dem Namen „MSland.digital“,
dürften insofern gut angelegt
sein. „Nicht nur die Industrie,
sondern auch Dienstleistung
und Handel werden davon
profitieren“, ist Karl-Friedrich
Schulte-Uebbing, Hauptge-
schäftsführer der IHK Nord
Westfalen, überzeugt.
Wie Dr. Thomas Robbers,
Chef der Wirtschaftsförde-
rung Münster, berichtet, soll

das Zentrum zwei Aufgaben
erfüllen: die Förderung von
Start-ups und die Erarbeitung
vonProblemlösungen imDigi-
talisierungsprozess. Hierfür
sei neben Beratungsangebo-
ten und einem Forum für Ver-
anstaltungen auch die Ein-
richtung von so genannten
Co-Working-Spaces geplant,
in denen Mitarbeiter ver-
schiedener Firmen, unter-
schiedlicher Berufe und Berei-
che zeitlich begrenzt an einer
Lösung arbeiten.
Außerdem soll eine Arbeits-
gruppe entstehen, die sichmit
dem Thema 3-D-Druck be-
schäftigt. Vorgesehen ist fer-
ner die Gründung eines Ver-
einsmit einer Geschäftsstelle,
in denen sechsMitarbeiter be-
schäftigt sind, von denen fünf
beratend arbeiten würden.
Wo ihr Schreibtisch stehen
wird, ist noch offen. Unter an-
deremdie IHKNordWestfalen
habe angeboten, Räume zur
Verfügung zu stellen, so Rob-
bers.
Zu den Unterstützern des
„Hubs“ gehören Vertreter der
regionalen Wirtschaft und
Wissenschaft, die Wirt-
schaftsförderungen der Stadt
Münster sowie der Kreise, die
IHKNordWestfalen, dieHand-
werkskammerMünster sowie
Uni und Fachhochschule. Laut
Robbers gibt es Finanzie-
rungszusagen von Unterneh-

men in Höhe von etwas mehr
als einer Million Euro. Nach
den Regeln des zunächst auf
drei Jahre angelegten Förder-
programmes sind die Eigen-
mittel Bedingung dafür, dass
das Land einen Beitrag in glei-
cher Höhe beisteuert.
Im Anschluss ist eine Evalu-
ierung vorgesehenmit der Op-
tion, den „Hub“ zwei Jahre
fortzuführen. In einem
nächsten Schritt soll der end-
gültige Förderantrag gestellt
werden. Initiatoren der Be-
werbung um die Mittel sind
dieWirtschaftsförderung und
die Technologieförderung
Münster.

Münster hat als eine
von sechs Großstädten
in NRW den Zuschlag

für die Förderung eines
„Digital Hub“ bekom­

men. Dahinter verbirgt
sich eine Plattform zum
Austausch über digitale

Wirtschaftsthemen.

Von Katja Niemeyer

Mit einem Millionenbudget geht das „Hub MSland.digital“ an den Start. Mit dem Geld sollen unter an­
derem Beratungsangebote für Start­ups und etablierte Firmen finanziert werden.

Die Konkurrenz
ist groß –
und digital
NRW­Wirtschaftsministerium
fördert Kompetenzzentrum
in der Region

„
Der Grad der

regionalen Digitali-
sierung ist zum

Standortfaktor und
Indikator für die
Zukunftsfähigkeit

im Standortwettbe-
werb geworden.

Markus Lewe,
Oberbürgermeister der Stadt Münster„

Was heißt „Hub“?
„Hub“ ist das englische Wort für
die Nabe im Speichenrad und
symbolisiert ein Zentrum, in dem
alles zusammenläuft. Einen Zu­
schlag für die Förderung eines
solchen Zentrums haben neben
Münster auch Düsseldorf,
Aachen, Bonn, Köln und das
Ruhrgebiet erhalten. Insgesamt
fördert das Land NRW das Pro­
jekt mit 12,5 Millionen Euro.

Info

Herausforderung für Unternehmen
Die Digitalisierung führt zu tief­
greifenden Veränderungen in der
deutschen Wirtschaft. Vier von
zehn Unternehmen (40 Prozent)
haben infolge der Digitalisierung
bereits neue Produkte oder
Dienste auf den Markt gebracht
und 57 Prozent bestehende An­
gebote angepasst. Dagegen

musste jedes achte Unternehmen
(zwölf Prozent) wegen des digita­
len Wandels Waren oder Dienst­
leistungen vom Markt nehmen,
wie eine Umfrage unter 507
Unternehmen aller Branchen ab
20 Mitarbeitern im Auftrag des Di­
gitalverbands Bitkom ergab.

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Info

Mechthild bittet mich in ihre
Wohnung, wir sind zum Interview
verabredet. Der Wohnzimmertisch
ist gedeckt, ein großer Teller vol­
ler Quarkbällchen steht in der Mit­
te, es duftet nach frischem Kaffee.
Es ist eine sehr gemütliche, fast
vertraute Situation. Mechthild er­
zählt mir aus ihrem Leben – und
ich schlage mir den Bauch voll.
Zwei Wochen vorher eine ähnliche
Situation auf einem alten Bauern­
hof. Interviewpartner Heinrich
empfängt mich in seinem Wohn­
zimmer, ausgestopfte Elchköpfe
blicken auf mich herab. „Meine
Frau bringt gleich das Essen“, sagt
er, kurz bevor diese mit zwei Tab­

letts voller dampfender Quiche
und heißen Mini­Pizzen aus der
Küche geeilt kommt. Freude­
strahlend über meinen Besuch.
Ja, so könnte eigentlich jeder
Termin ablaufen. Nur bitte nicht
morgens um halb 10, wie in
diesen Fällen. Lisa

Klartext: So isses . . .
Greifen Sie zu!

NEU IN MÜNSTER!
NISSAN kommt ins AUTOFORUMMÜNSTER.
Der Vorverkauf hat begonnen – bereits jetzt können Sie aus dem
gesamten Angebot wählen, Wunschfahrzeuge konfigurieren,
probefahren und natürlich bestellen!

Entdecken Sie jetzt die neuen Möglichkeiten! Das Autohaus
Twent im Autoforum Münster bietet ausgezeichnete Konditionen
für innovative NISSAN-Modelle – sowohl für private als auch für
gewerbliche Kunden.

Autoforum Münster - in Amelsbüren direkt an der A1.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Autohaus Twent GmbH

Im AutoforumMünster • Kölner Straße 1 • 48163 Münster-Amelsbüren
Telefon: (0 25 01) 97 38-300
www.autoforum-muenster.de
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„
Wir wurden
von unseren

Gastfamilien sehr
freundlich aufge-

nommen, die
Stimmung ist

sagenhaft
Margarete Jöhren„

Gut 560 000 Jugendliche
und junge Erwachsene

haben sich zum Weltju­
gendtag angemeldet.

Unter den 700 Teilneh­
mern aus dem Bistum

sind auch fünf Gruppen
aus Münster.

Von Andreas Krüskemper

Wasser aus Plastik­
oder Glasflasche?

MÜNSTER. Am Montag (25. Juli)
von 16 bis 18 Uhr berät die Bar­
mer GEK im CityShop der Stadt­
werke auf der Salzstraße zum The­
ma Trinkwasser. Referentin Petra
Neugebauer gibt wertvolle Tipps
rund um Wasser als Getränk. Auch
der Gebrauch von Wasser beim
Zubereiten von Speisen und Ge­
tränken wird thematisiert.
Eine Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Die Beratung ist kostenlos.

Kurz
notiert

Beratung zu
Depressionen

MÜNSTER. Das Bündnis gegen De­
pression bietet persönliche und
professionelle Beratung zu allen
Fragen rund um das Thema De­
pression an. Der nächste Termin
ist am Donnerstag (28. Juli) von
16 bis 18 Uhr im Paritätischen
Zentrum, Dahlweg 112 (Erdge­
schoss). Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Wann rechnet
sich Solarstrom?

MÜNSTER. Wann rechnet sich eine
Solarstromanlage auf dem Eigen­
heim? Silke Krajewski und Silke
Puteanus von der Verbraucherzent­
rale halten am Montag (25. Juli)
wertvolle Tipps und Informationen
zur Photovoltaik bereit. Von 9 bis
16 Uhr beraten sie kostenlos im
Stadthaus 3, Albersloher Weg 33,
Telefon 0251/4 92 67 68. Auch an­
dere Fragen zur Einsparung von
Energie können gestellt werden.

Cześć Franziskus!

Fünf Gruppen aus Münster
fahren zum Weltjugendtag
in Krakau

MÜNSTER. Der Weltjugend-
tag (WJT), ins Leben gerufen
von Papst Johannes Paul II., ist
die größte Veranstaltung der
katholischen Kirche für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene. Über eine halbe Millio-
nen junger Christen aus aller
Welt haben sich angemeldet,
zum Abschlussgottesdienst
mit Papst Franziskus erwartet
Grzegorz Suchodolski, der Ge-
neralsekretär des Organisa-
tionskomitees, rund andert-
halb Millionen Besucher. „Die
Erfahrung der letzten Jahre
zeigt, dass bis zu dreimal
mehr Menschen kommen als
registriert wurden“, sagte er
der dpa.

Am Freitag machte sich der
Großteil der Münsteraner
Teilnehmer auf den Weg ins
Nachbarland, um an den „Ta-
gen der Begegnung“ im Vor-
feld des Weltjugendtages teil-
zunehmen, heute (24. Juli)

starten die letzten Gruppen.
Margarete Jöhren, pastorale
Mitarbeiterin der
PPfarrei
LLieb-

ffrauen-
ÜÜberwasser,
iist mit 17 Ju-
gggeeennndddllliiiccchhheeennn uuunnnddd
zwei Betreuern aus den Pfar-
reien Liebfrauen-Überwasser
und St. Petronilla unterwegs.
Zur Zeit verbringen sie die Ta-
gederBegegnung inGastfami-
lien in Breslau. „Wir wurden

sehr freundlich aufgenom-
men. Die Stimmung ist sagen-
haft“, berichtete Jöhren. In-
tensive Eindrücke hinterließß
vor allem der Besuch im Kon--
zentrationslager Groß-Rosen.

In Krakau stehenn
neben dem Papstgot--
tesdienst zahlreichee

Aktivitätenaufdemm
Programm.

Von Katechesen über Konzertee
uuunnnddd GGGoootttttteeesssdddiiieeennnsssttteee bbbiiisss hhhiiinnn zzzuuu
einem Jugendfestival außer-
halb von Krakau reichen die
Angebote, die das polnische
Organisationskomitee vorbe-
reitet hat. Neben dem Gottes-
dienst mit dem Papst freuen

sich die Jugendlichen vor al-
lemaufdieBegegnungmit an-
deren Jugendlichen aus aller
Welt.

Große Teilnehmergruppen
kommen aus Italien, Frank-
reich, Spanien und den USA,
aber auch die lateinamerika-
nischen Länder waren in den
vergangenen Jahren immer
stark vertreten. Insgesamt
reisen Jugendliche aus 187
Ländern der Erde an, Deutsch-
land ist mit rund 15 500 Teil-
nehmern vertreten.

Am kommenden Sonntag
(31. Juli) geht es für die Gruppe
aus Liebfrauen-Überwasser/
St. Petronilla auf die Heimrei-
se, im Laufe des Montags wer-
den sie in Münster zurück-
erwartet.

Schon wieder falsche
Polizeibeamte unterwegs
MÜNSTER. SchonwiederhabenunbekannteTätergezieltBürger

in Münster angerufen und sich als Kriminalpolizisten ausgege-
ben. Am Telefon meldete sich ein Mann mit „die Polizei“. Im Dis-
playderAngerufenenwurde teilweisedieZiffernfolge0251/110an-
gezeigt. Der falsche Polizist schilderte, dass bei festgenommen
Einbrechern Listen mit potenziellen Einbruchsopfern gefunden
wurden. Auch der Angerufene tauche auf dieser Liste auf. Dann
fragte derAnrufer nach Wertgegenständen inderWohnung. Auf-
grund der Anrufe ist davon auszugehen, dass die Täter auf der Su-
che nach potenziellen Opfern sind. Die Polizei Münster warnt vor
dieser Masche. Hinweise nimmt sie unter 0251/275-0 entgegen.

43 Baustellen in 32 Schulen
Stadt investiert rund 7,2 Millionen Euro in Instandsetzungen
Die Gunst der Stunde nutzt
das Amt für Immobilienma-
nagement und öffnet Hand-
werkern und Baufirmen in
den Schulen während der
Sommerferien Tür und Tor.

MÜNSTER. Die Liste ist mit
43 Baustellen in 32 Schulen gut
bestückt. „Die Stadt investiert
rund 7,2 Millionen Euro in In-
standsetzungen, Umbauten
und Modernisierungen“, be-
ziffert Abteilungsleiter Georg
Mümken die Ausgaben.

So wird sich das Kollegium
des Kant-Gymnasiums in
einem größeren, komplett sa-
nierten Lehrerzimmer ein-
richten. Das undichte Flach-

dach der Sporthalle wird zu-
dem einschließlich Lichtkup-
pelbändern auch mit Blick auf
den Wärmeschutz saniert.

Fünf Sporthallen bekommen
neue Böden (Ratsgymnasium,
Hauptschule Coerde, Schul-
zentrum Roxel, Gesamtschule
Hiltrup, Primusschule Berg Fi-
del). Schon vor den Ferien
stand überdies an der Johan-

nisschule das Gerüst: Verstär-
kung des Trägerwerks der
Turnhallendecke, Austausch
defekter Platten am Übergang
zur Tragkonstruktion sowie
neue Dämmung und Bitu-
mendecke fürs Flachdach ste-
hen auf dem Stundenplan.

Ein neues Dach gibt es auch
für die denkmalgeschützte
Mauritz-Grundschule. Aus der

Richard-von-Weizsäcker-Schu-
le wird derweil ab dem Schul-
jahr 2016/17 eine Förderschule
für emotionale und soziale
Entwicklung. Angegliedert ist
die Villa Interim als überschu-
lischer Lernort, die nun herge-
richtet wird.

Nach über 30 Jahren Nut-
zung schließlich sind die WC-
Anlagen im Ludwig-Erhard-
Berufskolleg ein Sanierungs-
fall. Im Endspurt befindet sich
die Erneuerung der Fenster
und Fassade am Schillergym-
nasium. Am Ratsgymnasium
beginnen selbige Arbeiten und
die seit 2012 laufende PCB-Sa-
nierung im Pascal-Gymna-
sium wird fortgesetzt.

Ferienzeit ist Baustellenzeit: An Münsters Schulen wird wieder flei­
ßig gewerkelt. Foto: A. Klauser
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Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Heißluftballon
versengt Feld
Am Montag geriet gegen 20.30
Uhr ein mit vier Personen be­
setzter Heißluftballon beim Lan­
demanöver in Brand. Wie die
Feuerwehr mitteilte, hatte der
Pilot versucht, den Ballon in
einem rund 40 Hektar großen
Getreidefeld zu landen. Dabei
kippte aus noch ungeklärter
Ursache der Korb um. Wahr­
scheinlich hat sich dann das tro­
ckene Korn an dem heißen Bren­
ner entzündet. Innerhalb kurzer
Zeit erfassten die Flammen auch
den umgestürzten Korb. Der Pi­
lot und die drei Mitfahrer konn­
ten sich in Sicherheit bringen
und blieben glücklicherweise un­
verletzt.

Studie: Rund jeder 20. Schüler
in Münster ohne Abschluss
In Münster verlässt rund jeder 20. Schüler die Schule ohne erfolgrei­
ches Abgangszeugnis. Dies zeigen aktuelle Zahlen, die der Deutsche
Caritasverband bundesweit ausgewertet hat. Die Quote der Schulab­
gänger ohne Hauptschulabschluss beträgt in Münster im Jahr 2014
nach dieser Studie 5,4 Prozent.
„Im Vergleich zum Land NRW mit sechs Prozent steht Münster etwas
besser da. Doch jeder Jugendliche, der die Schule ohne einen Ab­
schluss verlässt, ist einer zu viel“, betont Thomas Schlickum, Vorstand
der Caritas Münster. Einen Ausbildungsplatz und damit eine berufliche
Perspektive zu finden sei ohne einen Schulabschluss für diese jungen
Menschen kaum möglich. Das zur Caritas Münster gehörende Jugend­
ausbildungszentrum JAZ bietet in Zusammenarbeit mit der Akademie
Franz­Hitze­Haus als einzige Einrichtung in Münster an, den Haupt­
schulabschluss auf dem zweiten Bildungsweg nachzuholen. Den größ­
ten Einfluss auf die Quote der Schulabgänger ohne Hauptschulab­
schluss hat nach der Studie übrigens nicht, wie häufig vermutet, die fi­
nanzielle Situation einer Kommune. Entscheidend seien vielmehr der
Anteil der Förderschüler und die Arbeitslosenquote.

Hasskommentare
auf Facebook
Staatsanwaltschaft und Polizei
Münster haben jetzt einen 50­
jährigen Mann ermittelt, der im
Verdacht steht, seit Mitte Juni
immer wieder Hasskommentare
auf verschiedenen öffentlichen
Facebook­Seiten verbreitet zu ha­
ben. Unter anderem soll er Fotos
auf der Facebook­Seite der Poli­
zei Münster mit den Worten
„Weg mit Flüchtlingspack“ und
„Bitte auf Flüchtlingspack schie­
ßen und treffen“ kommentiert
haben. Der Mann ist bereits
mehrfach polizeilich in Erschei­
nung getreten, jedoch noch
nicht in Verbindung mit politisch
motivierter Kriminalität. Die Er­
mittlungen dauern an.

Kraft besucht ZIT
Bei einem Besuch der Uni Müns­
ter hat sich NRW­Ministerpräsi­
dentin Hannelore Kraft über die
Arbeit des Zentrums für Islami­
sche Theologie (ZIT) informiert. Es
will in den kommenden Jahren
weitere Professuren einrichten.
Zudem soll es zur bundesweit
ersten islamisch­theologischen
Fakultät weiterentwickelt werden.

Azubis erweitern Kamelanlage im Zoo
Vermutlich war es eine Mischung aus Vorfreude und Aufregung, als es
für 13 Auszubildende des Mercedes­Benz Werks Düsseldorf hieß: Ab in
die westfälische Steppe! Die Lehrlinge selbst durften sich im Rahmen
eines Sozialprojektes den Ort ihrer einwöchigen Teambuilding­Maßnahme
aussuchen, bei dem handwerkliche Tätigkeiten eine Rolle spielen sollten.
Eine Aufgabe fand sich schnell für Azubis: die Erweiterung der Kamelan­
lage im Allwetterzoo Münster.

Neue Lauben
Die ersten sieben von insgesamt
16 neuen Lauben stehen jetzt
auf der Ersatzfläche an der
Kleingartenanlage Damaschke
zwischen Wolbecker Straße und
Umgehung. Wegen des Ausbaus
der B 51 musste der Verein
einen Teil seiner Anlage aufge­
ben, weil dort der Zubringer hin­
kommt.

„Münster blüht was“: Blumen am Feld
Für die blühenden Feldränder, die so manchem Radler oder Autofahrer
ins Auge gefallen sein dürften, sind Landwirte und die Stiftung Westfä­
lische Kulturlandschaft mit ihrer gemeinsamen Aktion „Münster blüht
was“ verantwortlich. Die Blumen dienen Insekten wie Honigbienen und
Hummeln als Nahrungsquelle und bieten direkt neben landwirtschaft­
lich genutzten Flächen Rebhuhn, Kiebitz, Fasan oder Feldhase einen
wichtigen Lebens­ und Rückzugsraum.

Als für die 40 Grundschulkinder im Schulzentrum Hiltrup der Deutsch­
Sommer der Stiftung Mitmachkinder begann, mussten sie nur noch
eines tun: die Fäden durchschneiden, die ihnen den Weg versperrten.
Das Programm verspricht Spaß und Spannung. Aber es sind eben auch
Ferien, die schlau machen. Spielerisch lernen die Kinder Grammatik
und verbessern ihren Wortschatz etwa in Rollenspielen.

Fäden durchschneiden, Spaß haben

600 000 Euro für
Skulptur Projekte
„Die Skulptur Projekte 2017 ver­
sprechen ein kulturelles Groß­
ereignis in Münster zu werden.
Ich freue mich, dass das Land
Nordrhein­Westfalen die Skulptu­
ren­Ausstellung im nächsten Jahr
auch finanziell mit 600 000 Euro
unterstützen wird“, erklärte die
SPD­Landtagsabgeordnete Svenja
Schulze anlässlich des Beschlus­
ses der Landesregierung zum
Kulturförderplan NRW. Darin be­
kenne sich das Land zu dem
Großprojekt und sichere eine
Förderung zu. Die Skulptur Pro­
jekte in Münster, ergänzte sie,
seien ein Kulturereignis mit lan­
desweiter und sogar internatio­
naler Strahlkraft.

Dachschaden adé
Das Dach über dem Foyer und
dem Congress­Saal des Messe
und Congress Centrums Halle
Münsterland ist saniert. Wegen
der Undichtigkeiten hatte es in
den vergangenen Jahren immer
wieder Probleme gegeben. So
musste ab einer Schneehöhe von
fünf Zentimetern das Dach frei­
geschippt werden.

Wohnung gegen
Hitze schützen

MÜNSTER. Am Mittwoch (27. Juli)
von 16 bis 18 Uhr informieren Ex­
perten des Ökobau Münsterland,
wie man die eigenen vier Wände
gegen Sommerhitze schützt. Die
Energieberater Ralf Klos und Hans
Stumpe geben Tipps zur sinnvol­
len Verschattung von Fenstern
und zur Wahl der Dämmstoffe bei
der Sanierung. Unter dem Begriff
„effizientes Kühlen“ beraten die
Experten auch zu Ventilatormodel­
len unter Berücksichtigung des
Stromverbrauchs. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Beratung
ist kostenlos.

Kurz
notiert

Im Jahr nur 13,7
Krankheitstage

MÜNSTER. In Münster war jede
Erwerbsperson im vergangenen
Jahr durchschnittlich 13,7 Tage
krankgeschrieben – ein im Ver­
gleich zum Landesdurchschnitt
(15,7 Tage) niedriger Wert. Dies
teilt die Techniker Krankenkasse
auf Basis ihres aktuellen Gesund­
heitsreports mit. Hauptursachen
waren Rückenschmerzen, psychi­
sche Probleme sowie akute Infekte
der oberen Atemwege. Im Ver­
gleich zum Vorjahr sind die Fehl­
zeiten in NRW insgesamt um 4,2
Prozent angestiegen.

Erinnerungen an Hiltrup-Ost
Interview­Reihe will Bewohner von den Anfängen des Stadtteils erzählen lassen und auf Film festhalten
Von Klaus Schulz

Die Erinnerungen älterer
Menschen an ihrenWohnort
filmisch festhalten: Darum
kümmern sich zurzeit Stu-
denten der Fachhochschule
Münster imRahmender „Al-
tersgerechten Quartiersent-
wicklung Hiltrup-Ost“.

HILTRUP. Wenn Rotraud
Füchtenbusch heute den Blick
aus ihrem Wohnhaus an der
Rubensstraße in die Nachbar-
schaft schweifen lässt, hat
das nicht mehr viel mit der
Aussicht zu tun, die sie ge-
wohnt war, als sie in den 60er
Jahren hierher zog. „Damals
war Hiltrup-Ost noch nicht so
bebaut. Gegenüber unserem
Hauswarennur Feld undWie-
sen“, erzählt sie.
Dort, wo sich heute zwei gro-

ße Straßen kreuzen, sei der
Garten einer älteren Dame
verlaufen. „Der Birnbaum
stand noch Jahre später“, er-
innert sich Füchtenbusch.
Auch von dem leerstehenden
Bauernhof, der den Kindern
der Siedlung als Spielplatz
diente, ist heute bis auf einen

umgebauten und bewohnten
Speicher nichts übrig geblie-
ben.
Man kennt das: Wenn

ältere Menschen von
„früher“ erzählen,
lauscht sogar die
durchdigitalisier-
te Jugend. Doch
wo Ältere nach
und nach ver-
sterben, ge-
hen auch
ihre Erinne-
rungen ver-
loren. Zu-
mindest ein
paar von ih-
nen soll nun
eine Idee kon-
servieren, die
im Rahmen des
vom Land NRW ge-
förderten Projektes
„Altersgerechte Quar-
tiersentwicklungHiltrup-
Ost“ läuft.
Die drei Fachhochschul-Stu-

denten Amke Junker, Nick
Passau und Dominik Schnel-
lenberg wollen dazu ein Theo-
rie- und Praxisseminar inner-
halb ihres Studiengangs So-
ziale Arbeit nutzen und altein-
gesesseneHiltrup-Ostler inter-
viewen. „Es wird eine bunte
Mischung sein: Leute, die
schon vor den 60er Jahren
hier wohnten, und später Zu-
gezogene, mit unterschiedli-
chen Interessen wie Kirche
oder Schützenverein“, verrät
Quartiersentwicklerin Yvonne
von Kegler.
Auf die Idee gekommen sei

sie bei einigen Quartiersrund-
gängen mit Einwohnern. „Da
wurde immer wieder erzählt,

wie
es an die-
ser oder jener Stelle früher
aussah,welchealtenBerufe es
gab oder wie heute etablierte
Vereine entstanden sind“, so
von Kegler. Warum also nicht
derartige Einblicke auf Film
bannen?
Und so heißt das Projekt

dann auch: „Hiltruper Lebens-
geschichten auf Film ge-
bannt“. Bei der Fachhoch-
schule und deren Dekan des
Fachbereichs Sozialwesen,
Professor Dr. Mirko Sporket,
rannte sie damit offene Türen
ein. Dessen Schützlinge freu-
en sich auch schon auf die Be-
gegnungen: „Die biografischen

In-
terviews

werden eini-
ge Anekdo-
ten zu Tage
fördern“, ist
sich Nick Pas-
sau sicher.
Die genaueee

Ausgestaltung ddder Interview-
Reihe blieb dabeeei den Studie-
renden selbst übbberlassen. Den
Kontakt zu dennn vier ausge-
wähltenTeilnehhhmern (mehr
waren aufgrunddd des zeitli-
chen Rahmens nicht
möglich) stellteYYYvonne
von Kegler her.
Die sieht übrigggens

weit mehr als nnnuuurrr

einen nostalgischen Zweck in
demProjekt: Zwarwerden aus
den Interviews Sequenzen zu
einem Gesamtfilm zusam-
mengefügt, der im Herbst
auch der Öffentlichkeit prä-
sentiert werden soll. Doch der
zu hebende Erfahrungsschatz
wwweeerrrdddeee iiihhhrrr uuunnnddd dddeeennn BBBüüürrrgggeeerrrnnn
auch helfen, den Stadt-
teil, der einst nur
„auf der ande-
ren Seite des
Kanals“
lag und
von des-
sen Ein-
wohn-
ern eher
ver-

schämt verschwiegen wurde,
besser zu verstehen.
Wie waren die Strukturen?

Was war wichtig? Undwelche
Rolle spielte die katholische
Kirche? Rotraud Füchten-
buschwirdesYvonnevonKeg-
ler und ganz Hiltrup-Ost si-

ccchhheeerrrllliiiccchhh eeerrrzzzääähhh-
len kön-

nen.. .

Rotraud Füchtenbusch (l.) ist
eine der vier Teilnehmer der
IInntteerrvviieeww­RReeiihhee.. Fotos: kls
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Das Mehrgenerationenhaus Mathildenstift in Münster befindet sich
in Trägerschaft der DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V. Das neu
errichtete Gebäude beherbergt unterschiedliche pflegerische Ange-
bote nach modernen Konzepten. Hierzu gehört auch die außerklini-
sche Intensivpflege als ambulantes Wohnangebot für neun Mieter
sowie unser ambulanter Pflegedienst für die Kinder-, Kranken- und
Seniorenpflege.

Zur Erweiterung unserer Pflegeangebote suchen wir ab sofort

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen

Altenpfleger/-innen

in Voll- und Teilzeitbeschäftigung.

Unsere Erwartungen an Sie:
– abgeschlossene Ausbildung zum/zur Gesundheits- und Kran-

kenpfleger/-in, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in oder
Altenpfleger/in

– eine abgeschlossene Weiterbildung und/oder Erfahrung in der Be-
atmungspflege ist wünschenswert

– Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit
– Kompetenz und Besonnenheit im Umgang mit den Pflegeempfän-

gern und deren Angehörigen

Wir bieten Ihnen:
– ein professionelles Team
– einen flexiblen Dienstplan mit der Berücksichtigung individueller

Wünsche
– vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– leistungsgerechte Vergütung nach DRK-Reformtarif plus zusätz-

licher Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse für Ihre berufliche Laufbahn mit uns
geweckt?
Dann senden Sie uns noch heute Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen
per E-Mail an: hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de
per Post an: Mehrgenerationenhaus Mathildenstift, Gabriele Hillmer,
Münzstr. 38, 48143 Münster, Telefon: 0251/48243-0

www.mathildenstift-muenster.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Schwesternschaft
Westfalen e.V.

Filialmitarbeiter und Fahrer CE (m/w)

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit mit
Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten in einem international erfolgreichen und
wachstumsorientierten Unternehmen der Baumaschinenvermietung. Liegt Ihnen der
Umgang mit Kunden, haben Sie Interesse an Maschinen & Technik und bringen
zudem einen CE Führerschein mit? Dann möchten wir Sie gerne kennen lernen!

Für unsere Filiale in Münster suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Bevorzugt per E-mail an: jobs.west@boels.de
Oder schriftlich an: Boels Verleih GmbH,
Personalabteilung, z.H. Ina Daubenbüchel,
Halskestr. 2, 47877 Willich.

Weitere Informationen: Tel.: +49 (221) 97 94 10 13 oder auf www.boels.com
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen:

Per sofort auf geringfügiger Basis gesucht
Für unser neu eröffnetes Schildergeschäft an der Zulassungs-

stelle, Rudolf-Diesel-Straße, suchen wir zur Herstellung
und zum Verkauf von Kfz-Kennzeichen

eine/n freundliche/n Mitarbeiter/in
für ca. 8 Stunden an 2 Tagen in der Woche sowie als

Urlaubs- und Krankheitsvertretung von Montag bis Freitag.

Sie arbeiten selbstständig, sind flexibel, engagiert und haben
Kenntnisse im Umgang mit elektronischen Kassensystemen?

Dann sollten Sie sich bei uns bewerben.

ASTORGA Fritz Lange GmbH & Co. KG
Südfeldstraße 3, 31832 Springe

oder per E-Mail: bewerbung@astorga.de

Werde auch du Teil unseres Teams!
Für Großraumobjekte in Münster und Umgebung suchen wir ab sofort

mehrere erfahrene, zuverlässige, deutschsprachige

Glasreiniger und Sonderreiniger (m/w)

mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung. Führerschein von Vorteil!

Sie verfügen über Teamgeist, Engagement und Flexibilität?
Sie haben ein kundenorientiertes Auftreten und kennen sich mit der

manuellen und maschinellen Säuberung von Glasflächen jeglicher Art aus!

Neben einer guten Einarbeitung erwartet Sie
auch eine tarifliche Vergütung.

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie an ab Montag, den 25.07.2016 ab 08:00 Uhr

unter 02 51/6 27 39- 19 oder 01 73/3 88 00 21 bei Hr. Krischak

Höltenweg 85 · 48155 MünsterNettesheim GmbH & Co. KG

pd Münster 02 51/ 4 18 47-60

Ausbildung beendet?
Aber Sie haben noch keine Festanstellung?

Dann kommen Sie gern zu pd.

Wir suchen Mitarbeiter aus allen Fachbereichen!!!
Es lohnt sich für Sie.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin bei uns.
Wir freuen uns auf Sie.

Martin-Luther-King-Weg 32 · 48155 Münster
info-pdms@personaldienst.de · www.personaldienst.de

Das Studierendenwerk Münster sucht

mehrere Küchenhilfen (m/w)
– 15 Wochenstd. –

befristet und unbefristet

für die Gastronomischen Einrichtungen
• zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• für Küchentätigkeiten, z. B. Speisenausgabe, Kassendienst etc.
• die Arbeitszeit ist montags bis freitags, gelegentlich auch samstags

zu erbringen

Weitere Informationen und das vollständige Stellenprofil finden Sie im Inter-
net: www.stw-muenster.de/stellen
Rückfragen: Frau Kersting/Mannefeld, T. 0251 83 79516/7

Bewerbungen bitte bis 05.08.2016 an
Studierendenwerk Münster AöR
– Geschäftsführer –
Bismarckallee 5, 48151 Münster

Als führendes Familienunternehmen im Bereich der Frühstücks-
und Mittagsverpflegung bieten wir unseren Kunden seit 1994 den

„perfekten Start“ in den Tag.
Aufgrund der gestiegenen Nachfrage und der weiteren Expansion

unseres Services suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bäckereifachverkäufer/innen oder
Einzelhandelskaufmann/-frau

Fachbereich: Lebensmittel
(Vollzeit, ca. 40 Std./Woche und Teilzeit 25 Std./Woche)

Wir erwarten:
• selbstbewusstes Auftreten
• hohe Belastbarkeit und Flexibilität
• ein hohes Maß an

Kundenfreundlichkeit
• selbstständiges und sauberes

Arbeiten
• Erfahrung in der Filialleitung

von Vorteil
• Führerschein mind. Klasse B

oder alte Klasse III

Wir bieten:
• keine Wochenendarbeit
• ein Team aus engagierten und

freundlichen Kollegen/innen
• einen sicheren und langfristigen

Arbeitsplatz
• leistungsgerechte Bezahlung
• geregelte Arbeitszeiten
• Arbeitszeiten:

Vollzeit: ca: 5.00 Uhr –14.00 Uhr
Teilzeit: 13.45 – 18.30 Uhr

Ebenfalls suchen wir:

Produktionshelfer/in
Küchenhelfer/in

(Teilzeit ca. 25 Std./Woche)
• Verarbeitung und Zubereitung

des Warensortiments
(belegte Brötchen, Snacks,
Wraps, Salate,
Quarkspeisen, etc.)

• Säuberung und Vorbereitung
der Produktions-, Hallen-, und
Lagerräume

• Arbeitsort: 48356 Nordwalde
• Nachtarbeit

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Keukenbrink GmbH & Co. KG
Mobiler Frühstücksservice & Mittagstisch

Sandstiege 27, 48356 Nordwalde
oder rufen Sie uns an: Telefon 0 25 73 / 21 30 · www.keukenbrink.de

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
Ref: ZEM Münster

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten im
Raum Münster

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen für die
Bereiche Handorf, Hiltrup,

Amelsbüren, Geist-,
Süd- und Aaseeviertel

würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Das Mehrgenerationenhaus Mathildenstift in Münster befindet sich
in Trägerschaft der DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V. Das neu
errichtete Gebäude beherbergt unterschiedliche pflegerische Ange-
bote nach modernen Konzepten. Hierzu gehört auch die außerklini-
sche Intensivpflege als ambulantes Wohnangebot für neun Mieter.
Individuelle Pflege, Professionalität, Einbindung der Angehörigen und
ein guter Teamgeist sind unser Ziel.

Wir suchen ab sofort

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/-innen
Altenpflegehelfer/-innen

in Voll- und Teilzeitbeschäftigung.

Unsere Erwartungen an Sie:
– abgeschlossene Ausbildung in der Krankenpflege- bzw. Alten-

pflegehilfe
– Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit
– Kompetenz und Besonnenheit im Umgang mit den Pflegeem-

pfängern und deren Angehörigen

Wir bieten Ihnen:
– Anleitung und Begleitung in Ihren Aufgaben durch ein professio-

nelles Team
– durchgehende Arbeitszeiten im Schichtdienst
– leistungsgerechte Vergütung nach DRK-Reformtarif plus zusätz-

licher Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse für Ihre berufliche Laufbahn mit uns
geweckt?
Dann senden Sie uns noch heute Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen
per E-Mail an: hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de
per Post an: Mehrgenerationenhaus Mathildenstift, Gabriele Hillmer,
Münzstr. 38, 48143 Münster, Telefon: 0251/48243-0

www.mathildenstift-muenster.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Schwesternschaft
Westfalen e.V.

Die DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V. ist eine moderne Anbie-
terin hoch qualifizierter Pflegeleistungen. Unsere 500 Rotkreuz-
schwestern sind in eigenen Sozial- und Gesundheitseinrichtungen
und über die Mitgliedergestellung in Einrichtungen anderer Träger
tätig. Im Mehrgenerationenhaus Mathildenstift in Münster betreiben
wir eine Tagespflegeeinrichtung, eine Demenz-Wohngemeinschaft,
eine außerklinische Intensivpflege sowie einen ambulanten Pflege-
dienst für die Kinder-, Kranken- und Seniorenpflege.

Wir suchen ab sofort eine

Pflegedienstleitung (m/w)
für unseren ambulanten Pflegedienst

in Vollzeitbeschäftigung.

Unsere Erwartungen an Sie:
– abgeschlossene Ausbildung zum/zur Gesundheits- und Kranken-

pfleger/-in oder Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in
– abgeschlossene Weiterbildung zur Pflegedienstleitung oder ein

abgeschlossenes Studium im Pflegemanagement
– Erfahrung in der Leitung eines ambulanten Pflegedienstes
– gute EDV-Kenntnisse
– Organisationsgeschick und Teamfähigkeit
– Durchsetzungsvermögen und Entscheidungsfreudigkeit
– Zielstrebigkeit und Ideenreichtum zur Weiterentwicklung unserer

Einrichtung
– wünschenswert ist eine Fachausbildung, eine Weiterbildung oder

Berufserfahrung in der Intensivpflege

Wir bieten Ihnen:
– ein Arbeitsumfeld in modernem Ambiente mit außergewöhnlichem

Konzept
– umfassende Einarbeitung
– eine herausfordernde, eigenverantwortliche und abwechslungs-

reiche Tätigkeit
– Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
– ein motiviertes und leistungsstarkes Team
– leistungsgerechte Vergütung nach DRK-Reformtarif plus zusätz-

licher Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse für einen neuen Weg in Ihrer Berufs-
laufbahn geweckt?
Dann senden Sie uns noch heute Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen
per E-Mail an: hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de
per Post an: Mehrgenerationenhaus Mathildenstift, Gabriele Hillmer,
Münzstr. 38, 48143 Münster

www.mathildenstift-muenster.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Schwesternschaft
Westfalen e.V.

Für Münster und Greven
suchen wir langfristig
Mitarbeiter/innen.

Bis zu 450Euro im Monat.
Rufen Sie uns an.
Montag ab 9Uhr oder
senden Sie uns eine Email.
Telefon 0 163.6 79 79 19
n.kar@gmv-absatzservice.de

Einräumarbeiten
in verschiedenen Baumärkten
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Staplerfahrer/in, Schlosser/in,
Maler/in und Mechatroniker/in
zu sofort gesucht (FS u. PKW erforderlich)

PDM GmbH
Greven

Tel. 02571/9218982
E-Mail: russell@pdm1a.de

Wir suchen engagierte Mitarbeiter
für unsere Spülkuche. Bei Interesse
bitte telefonisch melden. Romantik
Hotel Hof zur Linde in Münster-
Handorf, ☎ 02 51/3 27 50 Herr
Windau.

Wir suchen: Für unsere Objekte in
Münster erfahrene und zuverläs-
sige Reinigungskräfte (m/w), steu-
erpflichtig. AZ: Mo. – Fr. frühmor-
gens, 3 Std. / tägl. ☎ 01 76/
47 32 15 69 HEINZELMÄNNCHEN
Gebäudereinigungs GmbH

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht. (Nr. 45) Gebiet: Münster /
Aegidiistr. AZ: Di. + Mi. + Fr. 8.00 –
9.30 Uhr Bewerbung unter:
☎ 05 41 / 9 12 18 26 oder e-mail:
os@rdg-rational.de

Montagefacharbeiter (m/w) ab so-
fort gesucht! Wir suchen Montage-
facharbeiter (m/w) für einen Nutz-
fahrzeugbauer in Altenberge. Ver-
gütung 15,99€ - 17,59€ Std.
Bewerben Sie sich! Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: ☎ 0251-13326625 oder
schreiben Sie uns: u.deneke@
atwork-personal.de

Kassierer/Verkäufer (m/w) ge-
sucht. Wir suchen Kassierer/Ver-
käufer für den Coppenrath (Spie-
gelburg) Werkverkauf in Horstmar!
Vergütung 9,50€/Std. zzgl. Produk-
tivitätsprämie von 75€ !Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
☎ 0251-13326625 oder schreiben
Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Neueröffnung
Im Auftrag von suchen wir

11 Mitarbeiter/innen
✓ Vollzeit ab sofort
✓ Festanstellung
✓ Gute Aufstiegsmöglichkeiten
Quereinsteiger erwünscht,
Einarbeitung und Schulung
gewährleistet.

Telefon 0800-72 42 498
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung.

Stellenangebote
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Morgenstund‘
hat Gold im Mund!

Werden Sie Urlaubsvertreter für unsere Zeitungszusteller (m/w).
Bessern Sie kurzfristig Ihre Haushaltskasse auf und gönnen Sie sich
ein paar Extrawünsche, während unsere Zusteller ihre wohlverdienten
Ferien genießen.

Kurzfristiges Geld durch Urlaubsvertretung.

Sind Sie belastbar, flexibel und zuverlässig?
Und sind Sie mindestens 18 Jahre alt?

Jetzt Chance nutzen! Bewerben Sie sich unter:

Telefon: 0251 .690-664
(Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)

oder unter www.aschendorff.de

Rubrik: Jobs und Karriere / Zustelldienst.

Telefon: 0251.690-664 (Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr)
oder unter www.aschendorff.de/
unternehmensgruppe-aschendorff/karriere.html
E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

REINIGUNGSKRAFT (m/w) IN TEILZEIT
FÜR MÜNSTER

Bewirb dich gerne auch telefonisch unter: 0251 / 6189 288
McFIT GmbH | Studioleitung | Wolbecker Straße 16a | 48155 Münster
oder per E-Mail: jobs@mcfit.com

Du sorgst für die Sauberkeit und Ordnung in unserem Studio. Hierzu zählen
unter anderem die Reinigung der Umkleiden, Sanitäranlagen, Trainingsflächen
und du beaufsichtigst das Studio. Deine Arbeitszeiten werden individuell mit
der Studioleitung festgelegt und liegen bei ca. 75 Stunden pro Monat, bei einer
möglichen Einsatzzeit zwischen 22 und 4 Uhr bzw. 4 und 8 Uhr. Idealerweise
verfügst du über Erfahrungen im Reinigungssektor.

Horoskop vom 25.07.2016 bis 31.07.2016
WIDDER (21.03.– 20.04.)

Sie geben alles und sind voller Schwung und Elan. Sowohl im Beruf als auch in
der Liebe könnte es nicht besser laufen. Sie wirken offen und sympathisch und
lernen so schnell neue Menschen kennen. Es bieten sich Ihnen vielversprechende
Chancen. Zögern Sie nicht diese zu nutzen. Ihr ausgeprägter Optimismus hilft
Ihnen Ihren Zielen einen Schritt näher zu kommen.

STIER (21.04.– 20.05.)

Jetzt geben Sie nur nicht auf. Klar läuft nicht immer alles nach Plan aber Sie
sind ganz kurz davor Ihr Ziel zu erreichen. Anfeindungen und Schuldzuwei-
sungen bringen Sie in Ihrer Situation überhaupt nicht weiter. Bleiben Sie eher
diplomatisch. Einen kühlen Kopf sollten Sie jetzt auch bewahren. Ein schon lang
gehegter Wunsch kann schon bald wahr werden.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

In dieser Woche sind Sie besonders harmoniebedürftig. Sie können sich wirklich
glücklich schätzen, dass Sie diese wunderbaren Menschen um sich haben. Egal
was Sie auch anstellen, auf Ihre Liebsten können Sie sich immer verlassen. Mit
Ihrem Partner verstehen Sie sich auch blendend und genießen schöne Stunden
der Zweisamkeit. Glauben Sie daran, es wird eine traumhafte Zeit.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Ein guter Freund braucht Ihre Hilfe. Gehen Sie auf ihn zu und bieten Sie sich an.
Oft reicht schon ein gemeinsames Gespräch oder auch nur ein guter Zuhörer.
Vielleicht reicht auch schon ein bisschen Ablenkung, ein Spaziergang durch den
Park, ein gemeinsames Bier oder ein Glas Wein beim Italiener? Der Kopf wird oft
freier, wenn man Abstand zu seinen Problemen hat.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Lassen Sie sich einfach mal fallen. Schalten Sie den Kopf aus und hören Sie nur
auf Ihr Bauchgefühl. Ihre Partnerschaft braucht dringend eine Auffrischung.
Zeigen Sie Ihrem Partner, dass Sie ihn noch immer wertschätzen und lieben.
Scheuen Sie sich nicht Ihre tiefen Gefühle auszusprechen. Zeigen Sie Ihre
Zuneigung und seien Sie auch mal spontan. So entfliehen Sie dem Alltagstrott.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Jetzt müssen Sie auch mal klar und deutlich einen Schlussstrich ziehen. Lernen Sie
bewusst „Nein!“ zu sagen und setzen Sie endlich die rosarote Brille ab. Es kann nicht
immer alles nur schön sein. Sie sind ein eigenständiger Mensch und Sie dürfen auch
frei Ihre Meinung äußern. Wenn Sie etwas nicht wollen, dann müssen Sie es auch nicht
machen. Niemand kann Ihnen vorschreiben wie Sie zu leben haben!

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Denken Sie an Ihre Gesundheit. Es fehlt Ihnen an Antriebskraft und Ihr
Nervenkostüm ist auch schon reichlich strapaziert. Sie brauchen dringend eine
Auszeit. Ein Besuch im Fitnessstudio oder ein morgendlicher Waldlauf kann Ihre
Konstitution durchaus verbessern. Achten Sie jedoch nicht nur auf Ihre
körperlichen Beschwerden, auch beruflich sollten Sie kürzer treten.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

Lassen Sie sich von Ihrem Umfeld nicht beirren. Berufliche Neider machen Ihnen
zurzeit das Leben schwer. Guter Wille alleine reicht nicht aus, um ein gutes
Miteinander zu führen. Eine Aussprache mit dem Vorgesetzten und den Kollegen
könnte hilfreich sein. Achten Sie jedoch darauf, dass Sie jegliche Konfrontation
vermeiden. Fordern Sie für Ihre guten Leistungen Lob und Anerkennung ein.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Riskieren Sie ruhig etwas. Die derzeitige Konstellation der Sterne könnte nicht
besser sein. Sie gibt Ihnen in jeglicher Hinsicht Unterstützung. Im Moment stehen
Ihnen alle Türen offen. Sowohl im privaten Bereich als auch im beruflichen
Umfeld haben Sie nichts zu verlieren. Es erwartet Sie eine aufregende und
spannende Zeit. Sie sollten sich nie unter Wert verkaufen.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Treten Sie endlich etwas kürzer. Ihre Mitmenschen erleben Sie zwar fit und agil,
jedoch sieht es in Ihrem Inneren ganz anders aus. Sie müssen sich mehr Zeit für
sich selbst nehmen. Nehmen Sie sich bewusst ein paar Tage Urlaub und halten Sie
sich die Zeit für sich selbst frei. Gehen Sie auf Ihre eigenen Bedürfnisse ein und
tanken Sie so die nötige Energie.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Lassen Sie den Alltag einfach mal hinter sich. Gehen Sie routinemäßig nach
getaner Arbeit nicht nach Hause. Setzen Sie sich vielleicht an den See oder
gehen Sie in den Park und lassen einfach mal die Seele baumeln. Die warmen
Sonnenstrahlen und das Gezwitscher der Vögel bringen Ruhe und Klarheit in Ihre
Gedanken. Neue Vorhaben scheinen nun nicht mehr ganz so abstrakt.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Sie planen mal wieder viel mehr, als Sie eigentlich schaffen können. Niemandem
ist geholfen, wenn Sie auf der Strecke bleiben. Hören Sie auf Ihren Körper,
denn Sie neigen dazu, Warnzeichen zu ignorieren. Jeder Akku muss ab und zu
aufgeladen werden. Kurieren Sie sich endlich aus. Sie leisten Ihrer Gesundheit
einen großen Dienst, wenn Sie sich an der frischen Luft regelmäßig bewegen.

Für unser Objekt in MS-Stadtmitte
sucht Batin-Gebäudereinigung ab
sofort erfahrene, deutschsprach-
ige Reinigungskräfte (m/w), Sa./So.
u. Feiertage, Reinigung ab 6.00
Uhr, auf 450 €-Basis. Telefonische
Bewerbungen an Monika Köhl,
☎ 0176/23671891.

Pflege-, Betreuungs- u. Haus-
haltshilfe für ein Ehepaar in MS in
Festanstellung ges. Kost und Logis
frei. 24h-Hilfen.de, ☎ 0251/
9811230

Mitarbeiter/in f. d. Zustellerbetreu-
ung (m/w): Die Aschendorff Direkt
sucht zu sofort zuverlässige Mitar-
beiter (m/w) für die Betreuung der
Zeitungszusteller unserer Gratis-
zeitungen auf geringfügiger Basis
(8 Stunden, Kernarbeitszeit mitt-
wochs von 14:00 - 19:00). Sie sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich und bearbeiten Zustellrekla-
mationen. Für diese Tätigkeit brin-
gen Sie Freude an eigenverant-
wortlichem Arbeiten, Flexibilität
und Organisationsvermögen mit.
Ein Führerschein der Klasse B und
ein eigener PKW sind erforderlich.
Ref.: ZGM Gratiszeitungen.
☎ 0251/690-664;
zustellerbewerbung@aschendorff.
de
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Martin Holtermann

Telefon 02 51. 690-9627

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Süd

Stefan Schwertner

Telefon 02 51. 690-9621

E-Mail anzeigen.muenster@

ag-muensterland.de

Münster-Nord

www.ag-muensterland.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Centrum, Aaseestadt,
Geistviertel, Nienberge, Wolbeck

und Albachten würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Ihr ambulanter Intensivpflegedienst
air vital Kranken- und Intensivpflege GmbH
Nordstraße 66 · 59269 Beckum
www.airvital.info
Telefon (0 25 21) 12 105

Nach einem Klinikaufenthalt trotz Intensivpflegebedürftigkeit zurück in das
vertraute Zuhause und in den Alltag – ein Wunsch, den wir Ihnen gerne
erfüllen!
air vital ist ein ambulanter Fachpflegedienst, der sich auf die häusliche
Intensiv- u. Beatmungspflege spezialisiert hat. Unser Pflegeteam in Münster
stellt sich vertrauensvoll und individuell auf Ihre persönliche Situation ein.
Gerne besuchen wir Sie zu einem unverbindlichen Beratungsgespräch.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Zuhause

ist es am schönsten!

Lagerhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Fahrzeugreiniger/in zu sofort in
Münster, Coesfeld und Gronau
gesucht. Arbeitszeit: 08:00 Uhr –
16:30 Uhr u. 18:00 Uhr – 04:00 Uhr,
MTC Deutschland GmbH, ☎ 0511-
59097214, Email: j.walencik@
mtccleaning.de

Rollstuhlfahrerin m. kl. Hund in MS-
Gievenbeck sucht vertrauensvolle,
und zuverlässige Unterstützung
bei der Hausarbeit für ca. 3
Std./Wo. a´10€/Std.☎ 0176/
60 86 36 29

Kundenbetreuer (m/w) im kauf-
männischen Bereich (allg. buchhal-
terische Tätigkeiten oder Sozialver-
sicherungswesen) gesucht. Sie be-
sitzen ein ausgeprägtes Kommuni-
kationsvermögen, haben Freude
an der telefonischen Kundenbe-
treuung und Stammdatenpflege?
Dann bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.de

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: ☎ 0251-133266-
12 oder schreiben Sie uns:
k.juergens@atwork-personal.dede

Zur Verstärkung suchen wir für ca.
20 STD/Woche eine/n Servicefah-
rer/in aus Münster mit eigenem
PKW.Sind Sie eigenverantwort-
lich,kundenorientiert und flexibel
dann melden Sie sich unter
☎ 0251-784809 Medien-Palette
GmbH & Co.KG-Robert Bosch Str.
5- 48153 Münster

Wäschereigehilfe/in zu sofort
gesucht, auch in TZ. Textilpflege
Bergmann. ☎ 0251/329717.

Trockenbaumonteure (m/w) und
Trockenbauhelfer (m/w) dringend
gesucht. Vergütung ab 14,20€/Std.
(Trockenbaumonteure) bzw. ab
13,10€ (Trockenbauhelfer)! Bewer-
ben Sie sich! Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.
atwork-personal.de, rufen Sie uns
an: ☎ 0251-13326625 oder schrei-
ben Sie uns: u.deneke@atwork-
personal.de

Staplerfahrer (m/w) für Schubmast
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Kurierfahrer DHL-Express in Gre-
ven. 8,50 €/St. oder Selbständig.
Einsatz in Münsterland. savinski-
kurier@gmx.de. ☎ 02501/5979172

Das Mehrgenerationenhaus Mathildenstift in Münster befindet sich
in Trägerschaft der DRK-Schwesternschaft Westfalen e.V. Das neu
errichtete Gebäude beherbergt unterschiedliche pflegerische Ange-
bote nach modernen Konzepten. Hierzu gehört auch die außerklini-
sche Intensivpflege als ambulantes Wohnangebot für neun Mieter.
Individuelle Pflege, Professionalität, Einbindung der Angehörigen und
ein guter Teamgeist sind unser Ziel.

Wir suchen ab sofort eine

Pflegefachkraft (m/w) als
fachliche Leitung der Beatmungspflege

in Vollzeitbeschäftigung.

Unsere Erwartungen an Sie:
– abgeschlossene Ausbildung zur/zum Fachkrankenschwester/

-pfleger für Intensivpflege und Anästhesie
– oder Pflegefachkraft mit einer 200 stündigen abgeschlossenen

Weiterbildung in der Beatmungspflege und einer mindestens
dreijährigen Berufserfahrung in diesem Bereich

– Motivation, Teamfähigkeit und Sensibilität in der Anleitung Ihrer
Kollegen und Kolleginnen

– Erfahrung in der professionellen Grund- und Behandlungspflege
sowie der speziellen Beatmungspflege

– Durchsetzungsvermögen, Entscheidungsfähigkeit und Struktu-
riertheit in der Prozesssteuerung

Wir bieten Ihnen:
– ein Arbeitsumfeld in modernem Ambiente, in dem Sie Ihre Fähig-

keiten verwirklichen können
– ein professionelles Team bestehend aus Pflegefachkräften und

Pflegeassistenzen
– ein für die Pflege außergewöhnlich attraktives Arbeitszeitenmodell
– Einbindung als neues Teammitglied mit kollegialer Unterstützung

in Ihrer neuen Aufgabe
– leistungsgerechte Vergütung nach DRK-Reformtarif plus zusätz-

licher Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse für einen neuen Weg in Ihrer Berufs-
laufbahn geweckt?
Dann senden Sie uns noch heute Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen
per E-Mail an: hillmer@schwesternschaft-westfalen.drk.de
per Post an: Mehrgenerationenhaus Mathildenstift, Gabriele Hillmer,
Münzstr. 38, 48143 Münster

www.mathildenstift-muenster.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Schwesternschaft
Westfalen e.V.

MS-Hiltrup, einzelne Dame sucht
Haushaltshilfe, 3x wöchentl.,
☎ 0151/26622290.

Reinigungskräfte auf 450,-- €-Basis
für Praxisräume in Münster-Hiltrup
gesucht. Arbeitszeit: Dienstag +
Freitag von 06:30 – 08:15 Uhr.
Freuco GmbH & Co. KG, Münster-
Hiltrup, ☎ 02501 9230-100

Firma DCM sucht zu sofort,
deutschsprachige Reinigungskraft,
für ein Objekt in MS (nähe Media
Markt). AZ: Mo. - Fr. von 06:00 -
08:00 Uhr oder 08:00 - 10:00 Uhr.
☎ 01 72/3 53 34 32

Wir suchen in Voll- und Teilzeit und
auf geringfügiger Basis, flexible
Mitarbeiter m/w für unsere Wett-
annahmestellen im Raum Münster.
Bewerbungen an: info@xbet.de

Maler (m/w) gesucht! Mo. ab 08:00
Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Promotoren (m/w) auf selbst-
ständiger oder 450 €-Basis
gesucht. Sie überzeugen aktive
und potenzielle Kunden durch
Charme und Kompetenz. Ihr
Arbeitsgebiet umfasst Werbe-
stände in Einkaufszentren und auf
Messen in Ihrem Heimatort und in
der näheren Umgebung. Wir sind
ein erfolgreicher, spezialisierter
Verlagsdienstleister, der den Zei-
tungstiteln Westfälische Nachrich-
ten und Ahlener Zeitung seit 20
Jahren als verlässlicher Partner zur
Seite steht. Für erste telefonische
Vorab-Informationen stehen wir
Ihnen unter ☎ 02 51 / 69 09 435
gerne zur Verfügung.

NativeSpeaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in ENGLISH? As a
customer service agent (m/f) you
assist customers and consult them
in dealing with different kind of
problems. You enjoy communica-
tion by mail and phone and you
are customer orientated? We can
offer you a long term, interesting
job in an intercultural and friendly
team. Please contact us: at-work
Fachpersonal, Grevener Str. 75,
48159 Münster, office@atwork-
personal.de, ☎ 0251-1332660

Zuverlässige Haushaltshilfe für
junge Familie in Seppenrade
gesucht. 8-10 Stunden pro Woche
auf 400 €-Basis. ☎ 0160/1801955

Tischler (m/w) für Möbelbau
gesucht! Mo. ab 08:00 Uhr
☎ 02 51/ 62 51 00

Bürokauffrau (m/w) in Vollzeit für
Rezeption und Gastro gesucht.
Entsprechende Kenntnisse in
Microsoft Office und leichte Buch-
führungsarbeiten setzen wir vor-
aus. Kurze ausführliche Bewerbung
an: jobs@sport-center.ms

Bauhelfer (m/w) gesucht! Mo. ab
08:00 Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00

Mitarbeiter/in zum Bügeln (auch
zum Anlernen) gesucht. Nähe Kap-
penberger Damm, VZ u. TZ. Textil-
pflege Bergmann, ☎ 0251/329717.

Umsichtige deutschspr. Putzhilfe

2 x wöchentlich je ca. 1,5 Std.
gesucht, Lüdinghausen, ☎ 0 25 91
/ 94 98 31.

Suche Friseur/in für Hausbesuch
(Dauerwelle). ☎ 02538/1071.

Werden Sie Gastfamilie für einen
Austauschschüler! Entdecken Sie
zu Hause die Welt und schenken
Sie einem Jugendlichen eine
unvergessliche Erfahrung! Jährlich
kommen rund 600 Schülerinnen
und Schüler aus insgesamt 50 Län-
dern weltweit für ein Austausch-
jahr nach Deutschland. Die 15- bis
18-Jährigen werden vollständig in
den Alltag integriert, gehen hier
zur Schule und lernen so Land,
Leute und Sprache intensiv ken-
nen. Die gemeinnützige Organisa-
tion ¯ Youth For Understanding
sucht gastfreundliche Familien,
die für drei bis elf Monate einen
Austauschschüler bei sich will-
kommen heißen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter yfu.de/-
gastfamilien oder unter 040-
2270020.

Freundliche teamfähige

Medizinische Fachangestellte in
Vollzeittätigkeit gesucht, gerne
Berufsanfängerin. Praxisgemein-
schaft Barbara Richter-Millers/Dr.
Lütke Brintrup, Herrenstr. 8, 48308
Senden, ☎ 02597/8031

Locuteur natif (m/f): Nous
recrutons pour une entreprise pre-
stataire de service, renommée à
Münster, francais ou francaises
aimant communiquer, pour con-
seiller la clientèle au téléphone et
par écrit pour un projet important.
Critéres souhaitès: maîtrise du
francais orale et écrit, expérience
commerciale ou niveau equivalent,
très bonnes connaissances infor-
matiques (MS-Office) et maîtrise de
l´anglais. Travail a plein-temps ou
mi-temps possible. at-work Fach-
personal, Grevener Str. 75, 48159
Münster, ☎ 0251-1332660,
office@atwork-personal.de

Zuverlässige Reinigungskraft zur
Vertretung vom 25.07. - 19.08.16
gesucht (Nr. 43) Gebiet: Münster
nähe Hauptbahnhof AZ: Mo. – Fr-
ca. 17.00 – 18.45 Uhr Bewerbung
unter: ☎ 05 41 / 9 12 18 26 oder e-
mail: os@rdg-rational.de

Zur Verstärkung suchen wir noch
Lagerkräfte w/m aus Münster in
der Fertigung/ Kommissionierung
für ca. 15-20 STD/Woche. Führer-
schein B (Kl.3) erforderlich. Sie sind
flexibel und arbeiten gerne im
Team dann melden Sie sich unter
☎ 0251-784809 Medien-Palette
GmbH & Co.KG-Robert Bosch Str.
5- 48153 Münste

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Freundliche, flexible Aushilfe nur
für das WE- Fr., Sa. u. So. für die
Spätschicht in unserer Spielothek
in Telgte gesucht. ☎ 02504/4426

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unseren Standort in
Münster einen Mitarbeiter (m/w)
im Bereich Speisentransport im
Stadtgebiet in einer sozialversiche-
rungspflichtig entlohnten Beschäf-
tigung mit einem Stundenumfang
von max. 60 Stunden/Monat. Die
Stelle ist zunächst befristet. Die
Arbeitszeiten liegen an allen
Wochentagen im Zeitrahmen von
10.00 bis 13.00 Uhr. Die Vergütung
richtet sich nach dem DEHOGA
Tarifvertrag. Kontakt und Bewer-
bung: WIVO Wirtschafts- und Ver-
sorgungsdienst GmbH, Wichern-
straße 8, 48147 Münster, Herrn
Stuntz, ☎ 0251/2706286

Schule an der Ems sucht AG-
Angebote für die Bereiche Sport,
Kunst Werken, Musik u.v.m. Kon-
takt: volkerknapheide@foerder
schule-greven.de

Assistenzkräfte/Alltagsbegleiter

w/m in TZ/VZ f. behinderte Frau in
MS gesucht. 24h-Hilfen.de,
☎ 0251/9811230

Freundliche, flexible Servicekraft
ab 35. für unsere Spielothek in
Münster als Aushilfe bzw. Teilzeit
gesucht. ☎ 0251/5395148

Gartenarbeit gesucht.

☎ 0251/155531 od. 0157/
86613568

Gartenpflege, Rasenmähen und
Vertikutieren. ☎ 0251/ 1 49 18 11
oder 0176/20 43 66 77

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Frührentner sucht Gartenarbeit

aller Art, nur morgens bis 4 Std. im
Raum Münster, ☎ 0251/20802593
(ab 16 Uhr).

Nachprüfung - Ferienkurse. Alle
Fächer. Qualif. Lehrer in MS/
Emsd./ ST. ☎ 0176/20921530

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung
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Unser alltägliches Verhal-
ten macht immer größere
Sprünge in Richtung Zu-
kunft. Sprünge in eine digi-
tale Zukunft. Eine Innova-
tion jagt dabei die nächste:
Handykamera statt Foto-
apparat, Online-Banking
schlägt den altmodischen
Überweisungsträger und
Bezahlen mit der Konto-
karte an Stelle von Bargeld.

Was viele aber noch nicht
wissen: Die Karte, mit der
fast jeder Deutsche regel-
mäßig bezahlt, heißt passend zum
Girokonto „girocard“. Es stecken
mehr davon in den Geldbörsen der
Deutschen als es Einwohner in der
Bundesrepublik gibt. Kein Wun-
der, denn wer mit Karte zahlt, hat
einen guten Überblick über seine
Ausgaben: Der (digitale) Konto-
auszug zeigt uns alles Schwarz
auf Weiß. Das Kleingeldkramen

hat endlich ein Ende und mit der
girocard kann man mittlerweile
fast alles, wirklich schnell aber vor
allem passend bezahlen. Heutzu-
tage ist es üblich, in die moderne
Technik zu vertrauen: Der Chip
kann nicht gefälscht werden und
durch die PIN-Eingabe zahlt auch
kein Fremder so leicht mit der ei-
genen girocard.

Früher war alles besser,
heißt es. Aber genau solche
Entwicklungen schaffen Er-
leichterung in all dem Wust
an alltäglichen Aufgaben,
mit dem wir uns von mor-
gens bis abends beschäfti-
gen. Ein Stück mehr Un-
abhängigkeit, denn man
kann sich den Weg zum
Geldautomaten einfach mal
sparen: Immerhin hat man
noch die Karte im Geldbeu-
tel und kann ganz bequem
elektronisch bezahlen. Viel-
leicht lohnt sich das nächste

Mal der Griff zur girocard, wenn
die erwartungsvolle Stimme an der
Kasse fragt: „Bar oder mit Karte?“.
Der Letzte in der Schlange wird es
uns mit Sicherheit danken, wenn
wir auf das Kleingeldkramen ver-
zichten.

Informationen zu den Einsatzberei-
chen der girocard: www.girocard.eu

Das Stück Verlässlichkeit im Alltagstrubel
Die Kartenzahlung als Alltagsheld

In der Abendsonne auf dem Bal-
kon oder der Terrasse mit einem
eisgekühlten Getränk in der
Hand – so endet der perfekte
Sommertag. Dabei sorgen selbst-
gemachte Sirupkreationen im fri-
schen Sommerdrink für aromati-
schen Genuss. Sie sind vielseitig
einsetzbar und geben auch einem
feinen Aperitif oder cremigen
Smoothies den Extraschuss Ge-
schmack. In hübschen Flaschen
abgefüllt zieht der selbstgemachte
Sirup die Blicke auf sich und ist
zudem ein willkommenes Mit-
bringsel zu jeder Gartenparty.
Ganz einfach, ohne langes Ko-
chen und in vielen Variationen
gelingt die süße Versuchung mit
Diamant Sirupzucker. Mit der
ersten Zuckermischung, die spe-
ziell auf die Sirupzubereitung mit
Früchten, Blüten und Kräutern
abgestimmt ist, sind der Fanta-
sie keine Grenzen gesetzt. Allen

Fans von erntefrischen Sommer-
beeren empfehlen wir den
Johannisbeer-Himbeer-Sirup. Er
schmeckt aromatisch-fruchtig und
gibt Sommerdrinks oder Desserts
eine besondere Note. Und so ein-

fach geht’s: 250 g Himbeeren und
250 g Johannisbeeren waschen und
putzen. Mit 250 ml Wasser in ei-
nem Topf zum Kochen bringen und
ca. 8 bis 10 Minuten ohne Deckel
auf mittlerer Stufe köcheln. An-
schließend abkühlen lassen. Aus-
gekühlte Beerenmasse mit 500 g

Diamant Sirupzucker verrühren,
sodass sich der Zucker löst. Über
Nacht abgedeckt bei Raumtem-
peratur stehen lassen. Danach
durch ein Safttuch oder feines
Sieb abseihen. Sirup in einem
großen Topf aufkochen und unter
Rühren 3 bis 4 Minuten sprudelnd
kochen. In heiß ausgespülte Fla-
schen füllen, gut verschließen und
kühl lagern.

Spritziger Sommergenuss mit Diamant Sirupzucker

Johannisbeer-Himbeer-Sirup

Fans von erntefrischen Sommer-

Sieb abseihen. Sirup in einem 
großen Topf aufkochen und unter 
Rühren 3 bis 4 Minuten sprudelnd 
kochen. In heiß ausgespülte Fla-
schen füllen, gut verschließen und 
kühl lagern. 

Weitere Informationen zu
Diamant Sirupzucker und viele

kreative Rezeptideen unter
www.diamant-zucker.de

Genuss Sport & Gesundheit

Kundenservice Essen & Trinken

Finanzen

Mit Somersby erobert ein Drink
für die sonnigen, lässigen Mo-
mente im Leben gerade die Re-
gale, Bartresen und Festivals der
Republik. Den fruchtig-frischen
Cider aus Skandinavien gibt es in
zwei Sorten: Für Apfel-Fans ist
Somersby Apple genau das Richti-
ge – fruchtig, spritzig und nicht zu
herb. Für noch mehr Abwechslung
sorgt Somersby Blackberry, die
brombeerige Variante. Was beide
eint: Sie schmecken am besten
eisgekühlt, enthalten 4,5 Prozent
Alkohol und nur natürliche Zuta-
ten. Preis (UVP): 1,29 Euro.

Sommer, Sonne, Somersby –
erfrischend anders!

Netto ist
Partner für
b e w u s s ­
te Ernäh­
rung der
Deutschen
Olympia­
mannschaft
und bietet
allen Kun­
den mit
dem Part­
n e r­ L o g o

gekennzeichnete Lebensmittel,
die zu einer bewussten Ernährung
beitragen. Die ersten Eigenmar­
ken­Produkte mit Logo gibt es
seit Mitte Juli 2016 bundesweit im
Netto­Sortiment. Britta Steffen,
Doppel­Olympiasiegerin und
mehrfache Welt­ und Europameis­
terin, ist das offizielle Gesicht für
die Netto­Partnerschaft mit der
Deutschen Olympiamannschaft:

Die beliebte Schwimmerin gibt im
Rahmen der Sportkampagne Kun­
den auf verschiedenen Kommuni­
kationskanälen sportliche Tipps
für mehr Bewegung im Alltag.

Mehr unter: www.netto­online.de/rio

Netto Marken-Discount ist Partner
für bewusste Ernährung

Unterstützung für die Deutsche Olympiamannschaft

Brotverkauf für die
Olympiasieger von morgen

Zusätzlich fördert das Unter­
nehmen den olympischen Nach­
wuchs des Deutschen Olympi­
schen Sportbundes (DOSB): So
verkauft Netto bis Ende August
2016 das „Wir für Deutschland
Brot“ und das „Wir für Deutsch­
land Das Vollkornbrötchen“
im Bake­Off­Regal – entwi­
ckelt vom DOSB­Brotpartner
backaldrin. Für jedes verkaufte
Aktionsbrot werden 10 Cent und
für jedes Brötchen 2 Cent an den
Sportnachwuchs weitergegeben.

Sie wünschen sich ein neues Auto
und wissen nicht, wie Sie es am
besten finanzieren? Mit einem
Autokredit haben Sie die Mög-
lichkeit, sich Ihr Traumauto zu
kaufen, ohne Ihre Ersparnisse
anzugreifen. Schon bei
der Auswahl des Autos
ist es sinnvoll, nach ei-
nem passenden Auto-
kredit zu suchen. Die
Vielzahl der Angebote
macht dem Verbraucher
die Entscheidung nicht
leicht. Neben günstigen
Zinsen sind für die meis-
ten Kunden auch faire Be-
dingungen ein relevantes
Kriterium.
ADAC Mitglieder profitieren zur-
zeit von extrem günstigen Konditi-
onen: Zum 6. Juli hat der mehrfach
ausgezeichnete ADAC Autokredit
seinen effektiven Jahreszins von
3,49 % auf 3,29 % gesenkt. Dies
gilt für Laufzeiten zwischen 12 und

60 Monaten. Aber auch in den
langen Laufzeiten sind die Zinsen
noch attraktiver geworden: Zwi-
schen 61 und 84 Monaten beträgt
der Zins jetzt 3,79 % statt wie bis-
her 3,99 %.

Im Vergleich zu
vielen anderen Finanzierungs-
angeboten ist der vom ADAC
gewährte Zins bonitätsunabhän-
gig, d. h. jedes ADAC Mitglied
erhält bei Kreditzusage den für die
jeweilige Laufzeit gültigen Zins.
Finanziert werden können Pkw,
Motorräder, Wohnmobile, Wohn-

wagen und Oldtimer – egal ob neu
oder gebraucht. Der ADAC legt
aber nicht nur Wert auf günstige
Zinssätze, sondern auch auf trans-
parente Bedingungen. So sind z. B.

Sondertilgungen jederzeit
ohne zusätzliche Kosten
möglich. Außerdem kön-
nen Raten in finanziellen
Notsituationen ausgesetzt
werden. Und wer sich
und seine Familie beson-
ders absichern möchte,
schließt optional eine
Restkreditversicherung
ab, die unter anderem
bei Arbeitsunfähigkeit,

unverschuldeter Arbeitslosigkeit
oder Tod des Kreditnehmers die
Raten übernimmt.
Informationen zu dem Ange-
bot der ADAC Finanzdienste
GmbH gibt es in allen ADAC
Geschäftsstellen, im Internet
(www.adac.de/topzins) sowie unter
(089) 7676 1507.

Traumauto günstig, transparent und fair finanzieren
ADAC AutoKredit bietet attraktive und verbraucherfreundliche Konditionen

kaufen, ohne Ihre Ersparnisse 

Zinsen sind für die meis-
ten Kunden auch faire Be-
dingungen ein relevantes 

her 3,99 %.
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Kaminholz Buche/Eiche 55 €,
Birke/Erle 48 €, Nadelholz 38 €; Lie-
ferung möglich, ☎ 0151/18307666

4 Alureifen 175/13 auf Golf III,

☎ 02582/996632.

Siemens Heimbügeler, 65 cm breit,
für 95 € zu verkaufen. ☎ 02508/
9940150

28er Damen Hollandrad, Nostalgie
schwarz, 3 Gang, 100 €, ☎ 02571/
921170.

Abgelagertes Kaminholz,

gemischt, ca. 30 cm lang zu ver-
kaufen. ☎ 0176/32049385 (Raum
Drensteinfurt)

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, MCM-Taschen, Klein-
möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-
Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppich, Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.

☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Suche Gefrierschrank/

Gefriertruhe, bitte alles anbieten,
auch defekt. ☎ 01520/1934617.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschine, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten, ☎ 0201/53697128

Ankauf Pelze, Krokotaschen,

antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 o. 0176 /
24172355.

Eichenbretter und Balken aus
Abbruch, geeignet zur Deko an
Bastler zu verk. ☎ 0151/10329295.

Suche Akkordeon oder Harmonika,

☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Bandscheibenfederkernmatratzen

original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Eckbank- gepolstert, 2 Stühle, 1
Ausziehtisch, Eiche hell, 200 €

☎ 02596/2027.

Mod. braune Eckgarnitur, 4 J., ca.
2,50 x 2,50 m, Topzustand, VB 500
€, ☎ 02591/792963

Schlafsofa, rt/sw, 90 x 200, mit
Bettkasten, wie neu, 1 Jahr alt, NP
260 €, VB 90 €, ☎ 02571/40147

Balkonmöbel, Polyrattan, braun,
1x Bank, 2x Sessel, 1x Tisch, 130 €.
Relaxliege, Polyrattan, NP 279 €,
VK-Preis 135 €. ☎ 0251/232149

Süße Cairnterrierwelpen aus
Hobbyzucht zu verkaufen.

☎ 0174/2108072

Schwarz- u. Pfirsichköpfchen zu
verk. ☎ 0175/6319301.

Meerschweinchen, versch. Rassen
zu verkaufen. Sauen, Böcke, Kastra-
ten und Babyschweinchen.

☎ 0251/92453696.

Katze Daisy, 2,5 J. u. Merle 3 J.,
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb u.
unkompliziert, suchen endlich ein
liebes beständiges Zuhause.

☎ 0171/7452631.

2 kl. Katerchen, 11 Wo. alt, entw.,
geimpft, sehr zutraulich, ver-
schmust, suchen ein liebes,
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631

Fundkater Mimo, ca. 4 J., kastr./
tätow./entw./geimpft, lieb, ver-
schmust, gern als auch als Einzel-
kater zu vermitteln. ☎ 0171/
7452631

Westie Welpen, lieb und ver-
schmust, geimpft, gechipt, ent-
wurmt, mit Papieren, suchen ein
liebes Zuhause, ☎ 05468/262.

Fahrradanhänger für Hunde,

unbenutzt, 70 €, ☎ 0 25 95 / 78 95.

Binsenastrilde, Diamantfinken u.
Diamanttauben zu verk.

☎ 02505/937418

Haushaltsauflösung Schlafzimmer,
Esszimmer, Wohnzimmer, Ein-
bauküche alles Eiche rust. zu verk.

☎ 0 23 82/8 21 20.

Fehlkauf! 4 Insektenschutzrollos

für Velux-Dachf. Typ GPU sk 08,
ori.verp. auch einz. u. NP. zu verk.

☎ 0251/328266 oder 0176/
78152765

Graef Aufschnittmaschine, gebr.,
voll funktionsfähig, VB 28 €.

☎ 02572/6198 Emsdetten.

Angelsessel, Angelkocher,

Allwetteranzug, alles wie neu,
zum halben Neupreis zu verk.

☎ 02505/937418

Elektromobil, gebr., bis 15 km/h,
mit Zulassungspapieren, gut erh.,
Preis 1.450 € VB, mit neuen Batte-
rien bestückt. ☎ 02508/999360.

Fahrradgepäckträger auf
Kupplung, 45 €. ☎ 0251/1367301
(AB)

Markenschultaschen guter Zustd.,
Reisegepäck (neu/neuw.), Bücher
alle Richt. (Bests. neuw.) u.v.m., 11-
17 Uhr, Telgte, ☎ 0160/1718391.

20er MTB 12-Gang, Bremsen +
Reifen neu, 65 €; 26er MTB 21-
Gang, 95 €; 28er Gazelle E-Bike,
neuwertig, wenig gelaufen, 2 Ak-
kus, 850 €, ☎02592/5106.

Schluss, Aus, Ende, Alles muss weg.
Sonntag: 24.07.16 von 11-17 Uhr,
Telgte, Münsterstr. 31 (Hof)

Rasenmäher zu verk., ab 70 € VB
mit u. ohne Antrieb; Aufsitzmäher
Stiga G301, Schnittbr. 72 cm, mit
Korb, ca. 8 PS, VB 530 €; Rasenm.-
Motoren v. B&S ab 20 € (auch
Komplettp.), ☎ 02551/9950013.

Zu verkaufen: Fitmaxx5 (neuwertig)
60 €, Bauchtrainer 20 €, Trampolin
20 €, ABAMAXX Bauchmuskelgür-
tel 35 €, Bodenschutzmatte
(neuw.) 20 €, ☎ 0 25 01/68 06.

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen. ☎ 02381/70660

2 Damenräder, Columbus City und
Noblesse Hollandrad, VB 200 €,

☎ 0 25 05/93 78 08

Nintendo WII mit Balanceboard, 2
Spiele, 1 Fernbedienung, 1 Nun-
chuck, 1 Mairocard-Lenkrad und
allen Anschlüssen für VB 150 € zu
verkaufen, ☎ 0251/861857.

Verkaufe: zwei Fotoapparate, ein
Fernrohr groß, ein Fernrohr klein,
eine Radioanlage, eine Videoan-
lage, eine Telefonanlage, Preis VB,

☎ 0 23 82/40 18 Sonntag zwi-
schen 11-12 Uhr.

Fernseher Toshiba, 107 cm
Diagonale, 4 J. alt, NP 1100 € für
150 €. Damen-Fahrrad, 28er, 7-
Gang, sehr gut erh., NP 600 € für
200 €. ☎ 02581/7822396

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung

☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Kreutzer-Klavier, sehr guter Klang,
250 €. ☎ 02596/2027

Gartenliebhaber: Gartenpflanzen

wie z. B. Zuckerhutfichten, Konife-
ren, Formgehölze, Teichpflanzen,
Blühpflanzen etc., wegen Garten-
auflösung gegen Aufwandsent-
schädigung an Selbstabholer in lie-
bevolle Hände abzugeben.

☎ 01 71/1 66 22 21.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung). ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219

Saerbeck, 4 ZKB, G-WC, neuw. EBK
kann übern. werden, Terr. u. Gar-
ten, WM 760 €, ☎ 0178/1424384.

Ahlen-West: 3 ZKBB, G-WC, ca. 80
m², Keller, Garage mögl., KM 400 €

+ NK + Kaut., ab sof. zu verm. ✉
HA8013908 AGM, 48135 Münster

Ascheberg-Herbern, 2 ZKB, sep.
Eingang, EG, 43 qm + Terrasse und
Garten, 380 € WM, ☎ 02599/804
od. 0176/78109270

Dülmen-Hiddingsel, I. OG., 3 ZKB,
G-WC, 2 Blk., Keller, ca. 100 m²,
zum 1.9.16 od. früher zu verm., KM
475 € + NK. ☎ 02591/5370.

Ahlen-Süd: 5 ZBB, 103 m² im 2 FH,
ruhige Lage. KM 570 € + NK,

☎ 01 76/96 12 55 53.

Saerbeck, 2 ZKB, 75 m², 1. OG, KM
320 € + 150 € NK/HK, ☎ 0178/
1424384.

Suche eine zentr. 3 Zi.-Whg., mit
Blk., ca. 70-80 m², Raum Olfen , LH,
Seppenrade, Senden, ☎ 0175/
8584606.

Junger Mann sucht kleine Whg.
oder Zimmer in Ladbergen/Gre-
ven. ☎ 05485/96169 oder 0157/
75849326

Suche übergangsweise möbl. Zim-
mer mit Kochgelegenheit. Ca. 250
€ WM. ☎ 0170/4782269 ab 15 h

WAF und Umgebung, 1 - 2 ZKB bis
50 m² gesucht, ☎ 0152/24871028.

Sassenberg - Ladenlokal zu verm.,
zentr. Lage, 55m² + Erweiterung
mögl., ☎ 0157/32475048.

Drensteinfurt, 1 Garage an der
Josefstraße zum 01.09.16 zu ver-
mieten. ☎ 02508/9940150

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Seriöse Barzahlerin sucht Pelze,
Teppiche, Möbel, Gemälde, Pup-
pen, Musikinstrumente, Nähma-
schinen, Handtaschen, Silberbe-
steck, Münzen, Bernsteinketten,
Sammeltassen, Bücher, Schmuck,
Porzellan, H/D Garderobe u.v.m.,

☎ 01578/9298988

Eichenbretter und Balken aus
Abbruch, geeignet zur Deko an
Bastler zu verk. ☎ 0151/10329295.

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Preußen Münster !!! Suche alte
Stadionzeitungen, Preußen-Ku-
riere + Programme vor 1990.

☎ 04 21/6 95 01 42.

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.

☎ 02595/972584.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. 02508/993219.

!!! Ankauf von Abendgarderobe,
Pelze, Silberbesteck, Handtasche,
Porzellan, Kronleuchter, Gobelin,
Kristall, Zinn, Schmuck, Münzen,
Nähmaschinen, Bernstein, Koralle,
Teppiche, Uhren, Geigen, seriös
und diskret. ☎ 0152/05336413.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,

☎ 02591-792219

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60
Sie haben ein Nährstoffüberhang?

Wir haben die Lösung! Sprechen
Sie uns an. Wir haben Interesse an
jeglicher Art von Wirtschaftsdün-
gern. ☎ 05228/9109855

Die nächste Party kommt
bestimmt.Partyzelte in versch. Grö-
ßen für Geburtstage, Hochzeiten,
ect. zu vermieten. ☎ 0251/327258

Fa. Glanzklar Fenster-/Rahmen-

reinigung, professionell u. preis-
wert, keine Anfahrtskosten, unver-
bindliches Angebot unter

☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

Rheinkies gratis, 16/32 für
Selbstabholer. ☎ 0251/218401

Mobile Fusspflege seit 10 J., kommt
in Haus, 20,00 €, Firma Heike,

☎ 0251/276277

Ihre mobile Fußpflege hat noch
Termine frei. ☎ 0170/ 2 95 13 18

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!

☎ 0172/4600635.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Wir suchen Grundstück oder EFH in
Drensteinfurt. ☎ 02508/9061

Datteln-Ahsen: Großes Wohnhaus
mit 2 Wohnungen (auch 1 WE
möglich) 160 m² Wfl. incl. Grdst. (E-
Pass i.A.) KP: 139.000,-€ oder zu
vermieten. ☎ 0152-540 61 825

Datteln: Tolles 3-Fam-Haus mit
Leerstand nach Vollsanierung und
guter Ausstattung. 202 m² Wfl. (E-
Ausweis i.A.) KP: 223.000,-€

☎ 0152-540 61 825

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgestattet, Nebengebäude ca.
20 m², 250 m² Areal, gepfl. Garten,

☎ 02571/52913.

Familie mit 3 Kindern sucht EFH in
Greven zu kaufen. ☎ 0175/
6241743.

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Albersloh, 10km bis MS-City, 3
ETW, Neubau, Baubeginn Sept.
2016, barrierefrei, EnEv2016 (KfW
55), ca. 62m² im EG, ca. 94m² u. ca.
116m² im OG, Aufzug, Stellplatz,
Terrasse, Balkon, ca. 566 €, ca. 829
€ u. ca. 1.017 € im Monat bei 20%
EK, ☎ 0157-32280514 email:
sabrinaclausen@outlook.de

Ahlen, Dachgeschosswhg., ca. 30
m², Zentralhzg., V, 112 kWh, KM
220 €, sofort frei. ☎ 02382/62703.

Laer - ruhige, zentrale Lage: 4 Zi.,
Kü., evtl. EBK, 2 Bäder, gr. Blk., ca.
110 m² Wfl., Parkett, gr. Keller,
Stellpl., 1.OG im 2 Fam.-Haus, zum
01.09.16, KM 600 € +HK/NK zu ver-
mieten. Energieausw. vorh.

☎ 02554/8435.

WAF-Müssingen, Einlieger-Whg.,
50m², EBK, behindergerechtes Bad,
ab August zu vermieten, ENEV in
Arbeit, ☎ 02582/5603 oder 0171/
7609644.

Olfen, zentr. ruh. Lage, Erstbezug,
2,5 Zi., 62 m², 1. OG, Tageslichtbad-
WC, S/W Loggia, AR, Keller, KFZ-
Stellpl., KFW 70, Wärmepumpe,
Aufzug, seniorenger., KM 495 € +
NK, ab 1.8. fr., ☎ 0151/57695163.

Lüdinghausen, OG, 76 m², Neubau,
3 ZKB, AR, Balkon, ab 01.07. zu ver-
mieten ☎ 0171/4473878.

Sassenberg - DG-Whg. 75 m²,
Wohnz. m. Küche, Bad und
Schlafz., Terr. m. Blick ins Grüne,
KM 380 € + NK, ☎ 0157/32475048.

Sendenhorst, Wohnung im 1. OG,
97 qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon, neue Spar-
heizung, ab 01.08.16 zu vermieten.

☎ 02387/208

Gesuche

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Alles fürs Kind

Vermischte Anzeigen Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
AUF DEM
LAUFENDEN!
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Kurz notiert

Arbeiten an
der Angel­Brücke

WOLBECK. Ab kommenden Mon­
tag (25. Juli) lässt das Tiefbauamt
an der Brücke Jochen­Klepper­Stra­
ße über die Angel am Wolbecker
Friedhof noch einige Anstrich­
arbeiten erledigen. In den nächs­
ten drei Wochen wird sowohl auf
als auch unter der Brücke gearbei­
tet. Während dieser Zeit kann es
für Radfahrer und Fußgänger zu
kurzfristigen Einschränkungen
kommen.

Ampel versagt
den Dienst

MÜNSTER. Das alte Steuergerät
der Ampel an der Weseler Straße,
Einmündung Kerkheideweg gegen­
über der Zufahrt zum Brillux­Fir­
mengelände ist defekt und kann
nicht mehr repariert werden. Vor­
aussichtlich bis zum Ende der
kommenden Woche soll dort eine
neue Ampel installiert werden.
Aus Sicherheitsgründen wird wäh­
rend dieser Zeit auf der Weseler
Straße in diesem Bereich die Ge­
schwindigkeit reduziert und die
Linksabbiegespuren in den Kerk­
heideweg und zum Brillux­Firmen­
gelände gesperrt.

Hauptwasserleitung
wird umgelegt

MECKLENBECK. Mit einem Durch­
messer von 70 Zentimetern gehört
die Wasserleitung, die münster­
NETZ derzeit an der Mecklenbe­
cker Straße umlegt, zu den größe­
ren Rohren im Untergrund von
Münster. Die Leitung verbindet
Mecklenbeck und Albachten mit
dem Trinkwassernetz der Innen­
stadt. Zusammen mit einer Gas­
Hochdruckleitung und anderen Lei­
tungen wird sie bis Ende August
auf einem etwa 30 Meter langen
Abschnitt vergelegt. Statt unter
dem Radweg verlaufen sie dann
unter der anliegenden Grünfläche.
Zeitweise wird die Mecklenbecker
Straße in dieser Zeit einspurig ge­
führt und durch eine Baustellen­
ampel geregelt.

Asphaltarbeiten
in Hiltrup

HILTRUP. In der kommenden Wo­
che richtet das Tiefbauamt zwei
größere Ferienbaustellen in Hiltrup
ein: an der Westfalenstraße, Höhe
Meesenstiege und Burgwall sowie
am Kreisverkehr Meesenstiege /
Hünenburg. Damit die Arbeiten
schnell erledigt werden können,
wird an der Westfalenstraße
nachts gearbeitet. Der Kreisver­
kehr muss vom 26. bis 29. Juli voll
gesperrt werden. Die Umleitungs­
strecken führen über die Westfa­
lenstraße und Amelsbürener Stra­
ße oder, für die von der Grafschaft
kommenden Verkehrsteilnehmer,
über den Vennheideweg. Radfah­
rer und Fußgänger werden um
den Baustellenbereich herum ge­
führt.

Asphaltschicht
wird fertiggestellt

MÜNSTER. Von Montag (25. Juli)
bis voraussichtlich Freitag (29. Juli)
baut münsterNETZ an der Moltkes­
traße. Zwischen den Einmündun­
gen Wehrstraße und Marks­Hain­
dorf­Stiege wird die letzte Asphalt­
decke aufgebracht, nachdem sich
die nach Leitungsarbeiten bereits
fertiggestellte Tragschicht nun ge­
setzt hat. Da für die Arbeiten ins­
besondere im Kreuzungsbereich
der Moltkestraße mit Marks­Hain­
dorf­Stiege und Hermannstraße je­
weils eine Fahrspur gesperrt wer­
den muss, ist mit Verkehrsbehin­
derungen zu rechnen.

Vollsperrung der
Andreas­Hofer­Straße

MÜNSTER. Von Dienstag (26. Juli)
bis voraussichtlich Mittwoch (10.
August) werden Gas­ und Trink­
wasserleitungen an der Andreas­
Hofer­Straße erneuert. Da die in
der Einmündung in die Wolbecker
Straße von den Leitungen gequert
wird, ist dann keine Ein­ und Aus­
fahrt in die Wolbecker Straße mög­
lich. Eine Umleitung wird ausge­
schildert. Radfahrer und Fußgänger
können die Baustelle passieren.

Im Straßenverkehr sind
Kinder ganz besonders auf
die Vorsicht und die erhöhte
Aufmerksamkeit der Er-
wachsenen angewiesen.

MÜNSTER. DennKinder sind
nicht in der Lage, den Verkehr
richtig einzuschätzen. Sie
sind neugierig, spontan, er-
finderisch und wollen ihre
Welt entdecken. Gefahrenund
Folgen erkennen sie noch
nicht, so die Polizei Münster
in einer Pressemitteilung.
Denn das Gefahrenbewusst-
sein entwickelt sich erst ab
dem vierten Lebensjahr.
Unfallforschungen haben

ergeben, dass Kinder bis zum
14. Lebensjahr bei einem Ver-
kehrsunfall die Frage nach
eigenen Verletzungen häufig
verneinen. Erst recht, wenn
sie von dem anderen Unfall-
beteiligten selbst oder einer
anderen fremden Person am
Ort des Geschehens befragt
werden. Die Kinder sind dann
oft erschrocken und sehen zu-

dem manches Mal bei sich –
begründet oder unbegründet –
einen Teil der Verantwortung
für den Unfall undwollen ein-
fach nur eines: nach Hause -
zu Mama und Papa.
Richtiges Verhalten für die

Unfallbeteiligten oder Zeugen
unmittelbar nach dem dra-
matischen Ereignis bewahrt
Kinder unter Umständen vor
Folgeschäden: Erwachsene
sollten in derartigen Situatio-
nen vor allen Dingen Ruhe be-
wahren. Sie sollten mit dem
Kind sprechen, es beruhigen
und nicht allein lassen. Wich-
tig auch, das nicht unnötig
Nähe erzwungen wird – Kin-
der neigen häufig zu Distanz
zu Fremden.
Zudem sollte stets die Polizei

oder der Rettungsdienst be-
nachrichtigt werden, wenn
ein Kind angefahren wurde.
Auch bei scheinbar unverletz-
ten Kindern ist immer eine
Übergabe an die Polizei oder
an Sanitäter wünschenswert,
damit die dann mit den El-

tern, Erziehungsberechtigten
oder sonstigen Angehörigen
Kontakt aufnehmen können.
Wie wichtig die Rücksicht-

nahme auf den Nachwuchs
im Straßenverkehr ist, zeigen
die Unfallzahlen aus dem ver-
gangenen Jahr. Da nahm die
münsterische Polizei 107 Ver-
kehrsunfälle auf, an denen
Kinder beteiligt waren. 96 da-
von mit Verletzungsfolgen, 16
Kinder wurden sogar schwer
verletzt.

Nur nach Hause
Nach Unfall mit Kindern stets die Polizei rufen

Kinder sind im Straßenverkehr
auf die besondere Aufmerksam­
keit von Erwachsenen angewie­
sen. Foto: dpp­AutoReporter
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59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 /7979-0

www.autohaus-rueschkamp.de
· Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591 /7979-0
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09 08 12 17:51

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG
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CORSA 3-TÜRIG 1.2 51 kW (70 PS) mit Klima, TomTomNavigation mit Bluetooth, Infotainmentsystem, City-Modus, el. Fensterheber,
ColorVerglasung, ZVmit Funk, 6x Airbags, ABS, Berg-Anfahr-Assistant, ESPPlus, TPPlus, RDKS, Tagfahrlicht, ISOFIX, el. Außenspiegel, u.v.m.
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Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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Nordsee/Hooksiel, FeWo ab 35 €,
strandnah, ☎ 01 71/4 21 90 85.

!!Michael Gotthardt Malerteam!!

Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de

☎ 0251/1624363.

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in
splendour - when walls kill. Zwei-
spr. Edition, So arm im Glanz -
wenn Mauern töten. Flucht, Globa-
lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,
14,90 Euro. www. westfälische-
reihe.de

Biete, für Senioren, 24 Std.-
Betreuung, Pflege und Haushalts-
hilfe, Zuhause durch polnische
Fachkräfte. ☎ 05406/899024 oder

☎ 0173/8919478

Malerarbeiten aller Art,

Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

Glas- und Fensterreinigung,

professionell, zuverlässig, in Gre-
ven und Münster. Dussa Dienstleis-
tungen, ☎ 01 77/4 08 11 43.

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Markus Röwekamp Dachdecker-

meisterbetrieb ☎ 02533/2000. Wir
führen für Sie aus: Kaminhauben,
Wohndachfenster, Rinnenreini-
gung, Dachsanierungen und Beda-
chungen aller Art.

Garten- und Hausmeister-Service

übernimmt Dauerpflege und führt
anfallende Arbeiten zuverlässig
aus. ☎ MS/39637708 AB.

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Norderney, gepfl. App´s, ab 25.09.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Terrasse. ☎ 02508/9996270

Spanien, Costa Br. Fer-Haus, 4 Pers.
v. 2.10.-22.10. danach langz. frei,

☎ 0176/39230070

Insel Elba, FeWo, 2 Schlafzi., 24.09.-
6.11., 49 €/Tag. ☎ 06222/62351.

Ferienhaus in Pruchten, Nähe
Zingst, 2 Pers. zu verm., 31-41 €/
Tag ☎ 0172/9058550

Stade-Altes Land: Hallo Radfahrer!
Herbsturlaub zur Apfelsaison? Mit
der Nähe zur Elbe, HH, Jork, u. Bux-
tehude. Wohnen: 4****FeWo (Neu-
bau 2015 im Landhausstil - 3
Schlafzi. - günstig), Natur pur mit
idealen Radwegen. www.ferien
wohnung-stade-geest.de

☎ 04762/9239511.

Kellenhusen, FeWo 2-4 Pers.,
strandnah, freigeworden vom
20.8.-28.8.16, ☎ 0 25 73/32 55.

Dangast: App. für 2 Pers., TV,
Terrasse, Fahrräder. ☎ 04 41/
4 19 11.

Pt. Soller: 1A-App., Meerbl., 2-4 P.,
Juli, Aug., Sept. fr., ☎ 05101/3646

Cuxhafen, beste Strandlage, FW u.
Zi., Meerblick, Blk., Terr., Stellpl.

☎ 04721/426818 www.cuxh.de

NORDSEETRÄUME/CALLANTSOOG

/ NORDHOLLAND Reetdach-FH f.
6 Pers./Top Ausstg./Sauna/Kamin
Termine 27.8.-3.9./1.10.-8.10./
15.10.-22.10./22.10-27.12.2016
Preise/Info: www.ds-unna.de/

☎ 0163/3021952

Nordsee-Dangast: Gemütl. kinder-
freundliche Fewo, 2-6 Pers., ruhige,
zentrale Lage. 2015 komplett reno-
viert u. neu eingerichtet. Fotos auf
Anfrage. Ab 60 €/Tag. ☎ 0176/
56285148 / hc.glitsch@t-online.de

Kroatien - Pasman, FH + FeWo
kurzfristig frei, FH - 2 Min. bis zum
Strand, FeWo - 100 m zum Strand

☎ 02507/572274.

Insel Rügen, Komfort-Ferienwoh-
nung in Sassnitz zu verm., einzelne
Termine frei unter: www.knicker-
sassnitz.de, ☎ 0171/9754684.

Flughafentransfer W. Steinmetz

von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,

☎ 01 52/ 21 58 20 43

Greetsiel, Komfort FeWo ab 28.07.
frei, Terr., Räder. ☎ 05471/1014

Gemütl. Fewo, Nähe Husum, 2 P.,
kurzfristig frei, 43 €, ☎ 04841/
61005, www.helmut-petersen.de

Bornholm: 1A FH, Meerbl., 2-8 P,
Juli, Aug., Sept. fr., ☎ 05101/3646.

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Weckgläser - versch. Größen, insg.
300 Stck., zu verschenken.

☎ 0 25 01/68 06.

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Reise

Senioren

Geschenkt
Erlebnis.Lokalsport

Triumph 1500 MK4, Bj. 78, in
Einzelteilen ganz auseinanderge-
nommen an Bastler zu verk.,

☎ 02582/996632.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

Damen-Rad (gebr.), Gazelle, 7
Gänge, Satteldecke + Korb zu ver-
kaufen. FP 150 Euro. ☎ 02591-
7578

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich

☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Familie sucht von privat
Wohnwagen, Wohnmobil - gerne
auch Van - freuen uns auf jedes
Angebot ☎ 0176/97806581

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Einm.Leasingsonderzahlung:5.500,-€,voraus.Gesamtbetr.:
9.901,36€,Laufz.36Mo.,mtl.Leasingr.:122,00€,Gesamt-
kreditbetr.:18.990,-€,eff.Zins&Sollzinssatz:1,99%zzgl.
Überführung:740,-€.Laufleistung10.000kmp.a.
Angeb.derOpelLeasingGmbHfürdiewiralsungebundener
Vermittlertätigsind.NachVertragsabschlussstehtIhnenein
gesgesetzlichesWiderrufsrechtzu.Kraftstoffverb.inl/100km,
innerorts:8,4;außerorts:5,4;kombiniert:6,5;CO2-Emission,
komb.:153g/km.EffizienzklasseD

15.750,00 €

122,00 €

1,6 ltr. 85 kW (116 PS), Start/Stopp-Technik,
Radio CD 400, Berg-Anfahr-Assistent, Reifendruck
Kontrollsystem, elektr. FH, Bordcomputer, uvm.
bereits für Sie zugelassen ...

Der Opel Mokka
überzeugt!
... 20 Fahrzeuge verfügbar!

Opel Mokka EcoFlex

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.toyota-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil

VW Passat Kombi, Bj. 92, 255 tkm,
SD, AHK, 500 €, ☎ 02504/88797
od. 0175/6319301.

VW Golf Aktionsmod. 1,8 T,
Comfortline, EZ 4/10, 69tkm, Ben-
zin, 160 PS, grau met., 6 Gänge, Kli-
maautomatik, 4/5 Türen, Euro 4,
ABS, ESP, Tempomat, Kurvenlicht,
Lichtsensor, N.R., VB 9.900 €

☎ 01 73/2 98 37 55

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Cabrios

Nissan

Opel

Peugeot

Ssang Yong

Toyota

VW
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Zur Freilichtbühne
in Tecklenburg

KINDERHAUS. Am Mittwoch (27. Ju­
li) fährt das Wuddi um 14 Uhr zur
Freilichtbühne Tecklenburg. Auf
dem Programm steht die Geschichte
um d´Artagnan und die Musketiere.
Die Kosten betragen 14 Euro für
Teilnehmer ab drei Jahren. Kinder
unter sechs Jahren können nur in
Begleitung eines Erwachsenen mit­
fahren. Abfahrt und Ankunft ist an
der Bushaltestelle Schulzentrum Kin­
derhaus, Kristiansandstraße. Eine
Anmeldung mit sofortiger Bezah­
lung im Wuddi­Infobüro, Idenbrock­
platz 8, ist erforderlich. Weitere In­
formationen unter 0251/4 92 58 10
oder www.stadt­muenster.de/wuddi.

Kurz
notiert

Wohin wandert
der Klärschlamm?

COERDE. Was macht ein Rechen
im Wasser? Was schmeckt Bakte­
rien und Mikroorganismen? Wohin
wandert der Klärschlamm? Die
Fachleute auf den Kläranlagen
wissen es genau und noch man­
ches mehr. Sie zeigen am Mitt­
woch (27. Juli) bei einer Führung
um 14 Uhr auf der Hauptkläranla­
ge Coerde, Zum Heidehof 72, wie
aus der braunen Abwasserbrühe
wieder klares Wasser wird. Die
Führung ist auf Kinder ab dem
Grundschulalter mit Begleitperson
zugeschnitten. Anmeldung bis um
12 Uhr am Tag der Führung unter
Tel. 02 51/4 92 69 69.

Schätze aus der
Vergangenheit

MÜNSTER. Im Stadtmuseum gibt
es viele Schätze aus der Vergan­
genheit zu entdecken. Um eine
ganz besondere Schatzsuche geht
es bei der Ferienaktion am Diens­
tag (26. Juli): Dann suchen Kinder
von sechs bis zwölf Jahren einen
verborgenen Schatz und gelangen
dabei auch an geheime Orte hin­
ter den Kulissen des Museums.
Spiele aus alter Zeit können Kin­
der von sechs bis zehn Jahren am
2. August (Dienstag) ausprobieren.
Wie haben Kinder früher gespielt,
als es noch keine Computer und
Spielekonsolen gab? Die „Sommer­
hits für Kids“ starten jeweils um
15 Uhr im Museumsfoyer, die Kos­
ten betragen 2,50 Euro.

„Wo bringen
Drachen Glück?“
Ferienprogramm des Museums für Lackkunst
DieFledermaus, einGlücks-
symbol? Wer sind „Die drei
Freunde der kalten Jahres-
zeit“? Und was bedeuten
Drachen in China? Antwor-
ten auf diese und weitere
Fragen erhalten Kinder im
museumspädagogischenPro-
gramm des Museums für
Lackkunst.

MÜNSTER. Es richtet sich an
Kinder von sieben bis zwölf
Jahren und besteht aus einer
Führung, einem praktischen
und einem interaktiven Pro-
grammteil.
Die Kinder begeben sich auf

eineReisedurchdie sagenum-

wobene und geschichtsträch-
tige Welt Chinas und Japans.
Sie sehen prachtvolle Stücke
vom Hofe des Kaisers und an-
dere kunstvoll gefertigte
Gegenstände und erfahren,
wie diese im alltäglichen Ge-
brauch eingesetztwurden. Sa-
gen und Legenden über Dra-
chen, Glücksgötter und Fle-
dermäuse lassen die großen
und kleinen Gäste in die faszi-
nierende Kultur der fernöstli-
chen Welt eintauchen.
Beim Strategiespiel der Ge-

lehrten und Samurai werden
sie selbst Teil des Ganzen und
als Erinnerung nehmen sie
ein in der japanischen Kunst

des Papierfaltens gefertigtes
Stück mit nach Hause.
Die Teilnahme ist kostenfrei,

es wird um telefonische An-
meldung unter 0251/4 18 51 22
gebeten.

26. Juli
2. August
9. August
16. August
jeweils dienstags von 10. bis
etwa 11.30 Uhr

Termine

Wo bringen Drachen Glück? Das Museum für Lackkunst lädt zum
Kinderferienprogramm ein. Foto: Peter Grewer

Pizza backen
im Wuddi

KINDERHAUS. In der Wuddi­Küche
wird am Dienstag (26. Juli) von 16
Uhr bis 18 Uhr fleißig Hefeteig
geknetet, zu einer runden Pizza
geformt, mit leckeren Zutaten be­
legt und dann im Ofen gebacken.
Anschließend wird in lustiger Run­
de gemeinsam gegessen. Die Kos­
ten betragen einen Euro. Zu der
Veranstaltung für Kinder von sechs
bis zwölf Jahren ist eine Anmel­
dung mit sofortiger Bezahlung
Wuddi­Infobüro, Idenbrockplatz 8
erforderlich. Weitere Infos unter
Telefon 0251/4 92 58 10 und
www.stadt­muenster.de/wuddi.

Multikulturell: Im Planetarium des Landschaftsverbandes findet eine
Fremdsprachenwoche statt. Foto: LWL/B.Oblonczyk

Ferne Welten in
fremder Sprache
Programme auf Englisch und Russisch im LWL­Planetarium
MÜNSTER. Gezeigt werden

Programme in Englisch, in
Englisch mit deutschen
Untertiteln und Russisch.
FerneWelten– fremdesLe-
ben? (26. Juli, 17 Uhr, ab
neun Jahren, englisch)
Gibt es Leben im All? Die Zu-

schauer gehen auf eine Spu-
rensuche imKosmos. Die ers-
ten Kandidaten für bewohn-
bare Planeten sind schon ge-
funden. Aber die fernen Wel-
ten sind fremdartig:Wiemag
das Leben aussehen, das sich
dort vielleicht entwickelthat?
Zeitreise–VomUrknallzum
Menschen (27. Juli, 17 Uhr,
ab zehn Jahren, englisch)
Was musste alles gesche-

hen, bevor sich Menschen

entwickeln konnten? Die Zu-
schauer erleben, wie die
Milchstraße, die Sonne oder
die Erde entstanden und wie
das Leben sich entwickelte.

Milliarden Sonnen - Reise
durch die Galaxis (28. Juli, 17
Uhr, ab zehn Jahren, rus-
sisch)
Lange blieb rätselhaft, wie

weit die Sterne von uns ent-
fernt sind. Selbst heute weiß
man noch zu wenig über die
Milchstraße. Das soll sich än-
dern: Satellit Gaia wird sie so
genau vermessen, dass eine
ganz neue 3D-Karte entsteht.
FaszinationWeltall (29. Juli,
18 Uhr, ab acht, englischmit
deutschen Untertitel)
Mit dem „Raumschiff Pla-

netarium“ geht der Flug von

der Erde am Mond und den
Planeten vorbei durch die
Milchstraße bis zu fernenGa-
laxien. Auf der Reiseroute lie-
gen beeindruckende Sehens-
würdigkeiten des Kosmos.
Anschauliche Darstellungen
helfen dabei, die unvorstell-
baren Distanzen begreifbar
zu machen.

Im Planetarium des
Landschaftsverbandes

Westfalen­Lippe (LWL)
findet von Dienstag bis
Freitag (26. bis 29. Juli)

eine Fremdsprachen­
woche statt.

Eintritt: drei Euro für Kinder,
5,50 Euro für Erwachsene
LWL­Museum für Naturkunde,
Sentruper Straße 285
Telefon 0251/5 91 60 50
Servicezeiten: Montag bis Freitag
8.30 bis 12.30 Uhr, Montag bis
Donnerstag 14 bis 15.30 Uhr

Info

Abenteuer
Wildnis
Ferienprogramm im Lorenz­Süd
BERG FIDEL. In den ersten

beiden Wochen der Sommer-
ferien blieben die Türen des
Stadtteilhauses Lorenz-Süd
geschlossen. Ab der dritten Fe-
rienwoche wird nun aller-
dings ein offenes Sommerfe-
rienprogramm für Grund-
schulkinder angeboten. Die-
ses beginnt morgen (25. Juli)
und endet am 19. August, je-
weils montags bis freitags in
der Zeit von 11 bis 18 Uhr. Es ist
für alle Kinder im Alter von
sechs bis elf Jahren und darf
kostenfrei und ohne Anmel-
dung besucht werden.
Für jeden Tag ist ein ab-

wechslungsreichesProgramm
vorbereitet. Die Kids können
spielen, kochen, sporteln und
kreativ sein. Ob sportliche
Wettbewerbe, mit Holz wer-
keln oder die Natur entde-
cken, es ist für jeden etwas da-
bei. Jede Woche steht unter
einem anderen Motto.
Die dritte Ferienwoche etwa

steht unter dem Motto „Aben-
teuer Wildnis“. Das Leben in
der Wildnis ist ein Abenteuer

und macht hungrig. Wer mu-
tig genug ist, isstDingeausder
Natur wie beispielsweise In-
sekten. Hierzu serviert das Lo-
renz-Team spezielle Verzehr-
insekten, die die Kinder etwa
mit Schokolade umhüllt pro-
bieren können. Die Aktion
„Kochen mit Insekten“ findet
am 2. August (Dienstag) um 14
Uhr statt.
Die Wildnis ist nicht nur ein

Abenteuer, sondern birgt auch
Gefahren. Dazu bekommt das
Lorenzam4. August (Donners-
tag) um 15 Uhr Besuch von
einer echten Schlange, die die
Kinder beobachten dürfen.
Das komplette Tagespro-
gramm ist zu finden unter

www.stadt­muenster.de/lorenz/
fuer­kinder.html

Outing war gestern
MÜNSTER. Die Filmreihe unter demNamen „Out of the Past.

Queere Filmgeschichte_n“ vom Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe (LWL) und demVerein „Die Linse e.V.“ wird amMon-
tag (25. Juli)mit dem französischen Erotikthriller „Der Fremde
am See“ fortgesetzt. Die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr im
Programmkino Cinema. Der Eintritt ist ab 16 Jahren möglich,
der Preis beträgt fünf Euro pro Veranstaltung. Eine Programm-
übersicht ist abrufbar unter

www.outofthepast.de
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Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt

Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

ANZEIGENSCHLUSS
MI. 10. AUGUST 2016

Alles zzzum Thema Kaaarriiiereee

im Jobbb, Aus- und Fooortbildunggg

sssooowieee wisssssseeensssweeerttteeeesss zuuu ddddeeen

Themeeen Weiterbilduuung unnnd

Studiuuum.

Diese Sonderbeilage

erscheint am

Sonntag, 21. August,

Mittwoch, 24. August

und Donnerstag,

25. August 2016.

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Unternehmen „Zukunft“

In Zusammenarbeitmit:

AUFLAGE
ca. 440.000
Exemplare


